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Rettung für §fabt unb <40anb.

2)it(e« Statt erf#eitü
tn fincr regelmäßigen Auflage bou

5500 <$gesttp(arctt.

@rf#eint wß#entl(# brei 3*al: 5>Und«i, Jonnerßag unb ^onnnSrut*. SStcrtcl* 
jäbrlt#er «RBounfnunUpwi* in Der ©rpeDttion 50 ©f.. ln Den ©ommanbiten 
60 <ßf., Dur# Den ©olporteur InS finufl gebracht 60 ©f., bei Der ©oft 65 ©f., 

Dur# Den ©rtefträger ober Sanbboten 90 ©f.

2>it|eS Statt erfdjeint 
Ul einer regelmäßigen Auflage PM 

5500 (£gcmplareit.

$ie (Eröffnung beS SReidjtagS.
©er Rei#Stag würbe geftern perfßnli# Dur# Den 

ßalfer im äßeißen Saale etßffnet, u. jm. mit folgenDer 
S f t r o i t r c b c :

„®eebrte Herren! Ra#bem Sie au gemeinfamer 
Krbelt mit Den DerbünDeten Regierungen berufen worben 
finD, ift eS ä«ir ©ebürfniß, Sie beim ©intritt in S b « 
©eratbungen au begrüßen unb wlflfommen au betßen.

©er Dom Porigen Rei#Stag borgelegte ©ntwurf 
eine8 ©efeßeS über Die grtebenSpräfenaftärfe DeS 
D eutf#en .fpeereS, Dur# wel#cn eine ftärtere ©uS» 
nußung unferer ölebrfraft ermßgli#t werben follte, bat 
au (Reinem ©eDauern Die Suftimmung Der ©olfSPer» 
tretung ni#t gefunDen. ®te Pon (Reinen hoben ©er» 
bünDeten etnmütbtg aetbetlte Uebetaeugung, Daß Da8 
Ret# gegenüber Der ©ntwtcftung Der mtlltätlf#en ©in» 
rl#tungen anDerer (Rä#te auf eine feine Si#crbeit 
unD feine 3ufunft PerbürgenDe gortbllbung unfereS

SeerwefenS n i# t länger berai#ten Dürfe, mußte au Dem 
ntf#luffe führen, Den Ret#Stag aufaulßfen unD Dur# 

Die ©norbnuttg Pon Reuwablen Daß für notbroenDlg 
ertannte 3lel 3U Perfolgen.

Seit Der ©orlage jenes ©efeßentwurfS bat t>ie 
p o littf# e  Sage © uropaS feine ©enDerung er» 
fahren. ©ie ©eaiebungen De0 R e i# S  au Den 
ausw ärtigen  S taa te n  finD au ©feiner großen 
©efrieDigung na# wie bor D ur#au0 fre u n b li#  unD 
fre i pon jeher T rübung. ©aS ©erbältntß Der 
o rg a n iflrte n  m ilitä r if# e n  Ä ra  ft ® eu tf# lan D 8  
au Derfenigtn unferer Ra#barn bat fi#  inDeffen no# 
ungünftlger gestaltet, al8 im perflofftnen Sabre. 
SBenn f#on feine geograpbif#e Sage unD feine gef#i#t» 
U#e ©ntwtcflunq ®eutf#lanb Die © fli#t auferlegt, auf 
Den ©eftanb eines Perbältntßmäßtg großen -fpcereS 
©eDa#t au nehmen, fo wirb Die weitere ©uSbllbung 
unferer SBebrfraft mit Rücfft#t auf Die gortf#ritte DeS 
©uSlanbeS au einer awingenben Rotbwenbigtett. Um 
Den (R lr PerfaffungSmäßig obliegenben ©fli#ten genügen 
au fßnnen, era#te 3 #  eS für unumgängli#, Daß m it 
a lle n  au ®ebote ftebenDen (R ltte ln  auf Die £>er» 
fteüung einer auSrel#cnDen unD wirffamen ©ertbetblgung 
Der PaterlänDlf#en ©rbe bingewlrft witD.

©8 wirb Sbnen Deshalb unberaügli# etn neuer 
© efeßentw urf über Die grtebenSpräfenaftärfe 
beS ^eereS Porgelegt werben, ©arln finD Die bei Der 
©eratbung beS früheren ©ntwurfS laut geworbenen 
©Jünf#e, foweit DieS angängli# erf#ien, berücffi#tigt 
unb bemgemäß Die ©nforberungen an Die p e tfß n li# e  
■ fieiftungSfäbigfeit unb an Die S te u e rfra ft DeS 
© olfeS, fowett DieS ohne ©efäbtbung DeS 3roedS 
gef#eben tonnte, berabgeminbert.

©aS Sntereffe DeS Rei#8 erbeif#t eS, aumal im 
äpinblict auf Den im nä#ften grübiabr beborftebenben 
Slblauf DeS SeptennatS, Daß Der ©efeßentwurf mtt 
tbunli#fter © ef# leun tgun g  Perabf#ieDet wirb, Damit 
Die Diesjährige Refruten»©infteüung f#on auf Der neuen 
<StunDlage borgenommen werben fann. ©ine ©erfäumniß 
DeS Termins Dtefer ©tnfteüung würbe fi#  auf mehr 
alS snoet Sabraebnte aum Ra#tbell unferer ättebrfraft 
fühlbar ma#en. Um eS Sbnen au ermßgll#en, S h « 
©rbeitSfraft ungeteilt ber ©eratbung Der ©orlage au-' 
auwenben, werben Die PerbünDeten Regierungen babon 
nbfehen, bie Seffion mit anberen umfaffenDen ©orlagen 
8U bef#weren.

©Aennglet# bei ©itr unb bei (Reinen hoben ©er 
bünDeten Die lleberaeugung fortbeftebt, Daß bie Dur# 
Reugeftaltung unferer $>eereSeinri#tungen beDingten 
©tittet awedmäßig unD ohne Ueberlaftung auf Dem 
SBege bef#afft werben fßnnen, wel#er in Den im Per 
floffenen £̂>erbft borgelegten Steuer»© efeß»@ nt 
w ürfen  tn ©orf#lag gebra#t war, fo btlDet Do# Die 
©ccfungSfrage Den ©egenftanD fortaefeßter ©rwägungen. 
3 #  gebe mt# Der ©rwartung bin, Daß Shnen beim 
©eginn ber nä#ften  S B tn ter»S e ffion  ©orlagen au 
geben werben, in wel#en Der ©runbfaß, Daß bte ©erett 
fteüung jener ©ftttcl na# (Raßgabe Der SeiftungS 
fäbigteit unD unter tb u n lt# fte r S # o n u n g  ber 
S te u e rfra ft  erfolgen muß, no# boüftänblger, als in 
jenen ©orlagen aum WuSDtud gelangt. ©iS aum ©b» 
lauf DeS gegenwärtigen ©tatSjabreS werben für Die 
•Decfung DeS ©tehrbcDarfS bte (R a tric u la rb e lträ g  
beranauaieben fein.
, ©eebrte Herren! Unter f#weren Opfern ift eS ge 
‘Ungen, bie Deutf#en Stämme bur# etn fefteS ©anD 
®u einigen. ® le Station ehrt Diejenigen, wel#e für

biefeS üüert ®ut unb ©lut eingefeßt unb Daß ©aterlanb 
einem politlj#en unb wirtbf#aftli#en «uff#wung au» 
geführt haben, wel#er, wie er Den 3ettgenoffen aum
Stola unD aur greube gerei#t, Den na#fotnmenben jeßt 2 ©ionierbataiüone au je 5 ©ompagnten unb woüt:

untergeorDnete ©unfte. 3unä#ft beißt eS im § 2 DeS 
©rtifel I :  „©nftatt 24 werben nur 23 ©ionier»©atatüone 
formlrt." ©er ®runD hierfür ift folgenDer: ©apern bat

©ef#le#tern, wenn fie tm ®eift Der ©äter weiter 
bauen, DeS Ret#e8 ©rßße unb ©lüd Perbürgt. ®te 
glorret#en ©rrungenf#aften au wahren, mit benen 
©oit uns in Dem Kampfe um untere Unabbängtgtelt 
gefegnet bat, ift untere tetligfte © fll#t. S ol#er © fli#t 
gegen baS ©aterlanb werben w ir aber nur bann ge» 
nügen, wenn w ir unS ftarf unb wehrhaft genug ma#en, 
um ein auberläfftger ©ürge DeS europäi;#en grtetenS 
bletben au fßnnen. 3 #  Pertraue, Daß füllt unD fUlctnen 
hoben ©erbünbeten S h «  patriotif#e unD opferbereite 
Unterftüßung bei Der ©erfolgung DtefeS 3ieleS n i# t 
cblen wirb."

©er Äaifer fügte na# ©erlefung ber 3#ronrcbe 
ln ber amtlt#cn gaffung no# folgenbe ©Sorte binau: 

Run, meine Herren, geben Sie btnauS; Der alte ©ott 
febe auf Sie herab, er Perleibe Sbnen feinen Segen aum 
3uftanbefommen eines ebtlicptn ©SerfeS unD aum 
©Sohle unfereS ©aterlanbeS. ©men!"

R a# ©erlefung ber Xfronrebe erflärte ber Rei#S» 
fanaler Den Ret#Stag für erßffnet. ©ISDann bra#te 
ber bal)crif#e ©unbe8bePoümä#ttgte ein ^ o #  auf Den 
Staifer auS.

* *  *
®le XbtonreDe bietet ni#tS ReueS. 8Bir bß«n 

wteDer, baß wir im ttefften grleDen leben, Daß aber 
unfer ©ttlttär n i# t auSrei#e tm ©erbältntß au Der 
organifirten militärif#ejr Äraft unferer Ra#barn. 
©aß wirb frelll# nie errei#t werben fßnnen; Rußlanb 
unb granfrei# werben jufammen ftetS mehr SolDaten 
haben alS ®cutf#lanD aüetn. ® a  feine weiteren ©orlagen 
(au# feine foI#e betr. ©ufbebung Der 3ßöe auf gutter» 
mittel) Den Rei#8tag bef#äfttgcn foüen, wtrD bie 
Seffion fura werben, ©ie Steuergefeßentwürfe folgen 
tm nä#ften ©Sinter na#, ©er 3#ronrebe entfpre#en 
Die im  Portgen $erb ft Porgelegten S teuer» 
gefeßentw ürfe (mtt ber © erD oppelung ber 
© ierfteuer unb Der © tbßbung ber © ranntw ein» 
teuer) ber „Se iftungS fäb igfett unD tbun» 

Ü #ften  S # o n u n g  ber S te u e rfra ft."  ©aS leßtere 
oü in Den neuen ©orlagen „no# Poüftänbiger" aum 

©uSDrucf gelangen. Sütan wirb abauwarten haben, 
ob Die neuen ©orlagen mit fit#  bte Steuerfraft tbunli#ft 
au f#onen geeignet fein werben; beaügli# ber alten 
war DieS na# unfern ©afürbalten unb tm ©egenfaß 
au Dem DetreffenDen ©affuS ber Sbronrebe eben n l#t 
Der gaü. R a# Den ©nf#auungen, Die in ber 2#ron» 
rebe aum ©uSDrud gelangen, fßnnen w ir unS Dem» 
aufolge au# Pon Den fommettDen Steuergefcßentmflrfen 
wenig Perfpre#en.

SafleSereigntffe,
— © erÄ a ife r wohnte am ffllontag in 3cblenborf 

einem ©locfenguß bet. ©efletn begab er fi#  aur per» 
fßnli#en ©rßffnung DeS Rei#StagS na# ©erltn. Slu 
bie R o rb lan b re tfe  foü Der Äatfer enDgtltig ©erai#t 
gelelftet haben.

— ©ie Ä a ife rin  g r le b r l# , bie bis ©nbe Suli 
am fßntgl. ^ofe au ©tben au bleiben geDenft, wirb Pom 
1. Wuguft ab für Den Reft beS SommerS im S#loffe 
au ftomburg ©Sobnung nehmen, wo biS Dabin au# ihr 
©ruber, Der ©rina Pon ©SaleS, eingetroffen fein wtrb,

— ©er Äaifer bat Dem ginanaminifter Dr. R tique 
na# Der parlamentartf#en ©erabf#iebung Der Steuer^ 
reformgefeße auf telegrapblf#em ©Sege ©anf unb ©n 
etfennung au8gefpro#en. ©lei#aetttg erhielt $err 
Rtiguel DaS ©roßfteua DeS Rothen ©Dler»OrDenS mtt 
®i#enlaub unb ber fßnigll#en Ärone.

— ©er © unbeSratb bat am fütontag Die ä J lilitä r 
P orlage , entfpre#enb Den ©nträgen DeS ^eereS» unb 
ginanaauSf#uffeS unperänbert genehm igt, ©benfo 
fanb Der ©ntwurf einer ©erorbnung, betreffenb DaS 
© erbot Der © uSfubt Pon S tre u »  unb g u tte r 
m ltte ln  na# Dem ©ntrage ber Porberatbenben ©uS 
f#üffe Die 3ufttmmung DeS ©unDeSratbS. — ©er 
Ä a tfe r bat bereits etn Pon morgen an gllttgeS ©uS 
fubrP erbot auf S tro h , $eu unb ^tafer unter 
ae i#net.

— ®le © bw et#ungen Der neuen ff llilltä r  
P orlage Pon Dem © ntrag #uene betreffen, wie 
bie „Rorbbeutf#e ©ügemeine Stttung" bßtt, nur gana

einen ©ataiüonSftab unb etne ©ompagnie neu fortniren, 
fo Daß eS Dann 2 ©ionterbataiüone au je 4 ©omoagnien 
unb 1 fßionterbataiüon au 3 ©ompagnten gehabt haben 
würbe, ©iefe ©bfi#t ift wegen DeS ©bftrt#eS an Der 
grieDenSpräfena aufgegeben, ©apertt behält au# ferner 
nur 2 ©ionierbatatüone. — yebtgli# rebacttoneüer 
Ratur finb Die ©enDerungen im ©rtifel II. — 3m 
©rtifel V ift Por Den S#lußworten „aur ©nmenPung“ 
elngef#altet: „Porbebaltli# Der ©eretnbarung awtf#en 
Den üJtilttärPerwaltungen ©reußenS unb ÖSürttetnbergS 
wegen Der Ueberfübtung DeS guß»«rtiüeriebataiQonS 
R r. 13 auf Den preußlf#en ©tat", ©tefer 3ufaß ift be» 
Dingt Dur# Die Uebernabme DeS wflrttembergif#en guß» 
©rtiüertebatataonS auf ©reußen. — ©eftern ©benb ift 
Die a ttilitä rp o rla g c  Dein 9fcid)Stagc augcgaitgcn. 
Sie entfprt#t potfteptnben Rottaen. R a# Der ©orlage 
itberftetgt bte neue griebenSpräfenaftärfe Die jeßtge um 
70110 SUlann an Unterofficteren unb ©meinen. ®# 
tft bterau ein SRebrbeDarf Pon runb 54 000 Rcfrutcn 
erfordern#.

©er ©bgeorbnete P räge r wirb jebenfaüS fein 
alteS SJtanbat für ©arel wieber annebmen, fo Daß tn 
©laep = © ingen eine Ra#wabl ftattaufinben hätte, 
©ermutbli# wirb n i# t © ir#ow, fonbern Retnb- 
S#miDt=©lberfelb Dafelbft alS ©anDtDat Der fret» 
innigen ©olfSpartet aufgefteüt werben.

— ©ie Rei#StagSabgeorbneten % b o m f e n unb 
S a n g e rfe lD t (bisher wtlD) finD Der fre tf. © er»
in igu n g  beigetreten.

©ie ©ßefel’ f#en ttn tife m lte n  haben fi#  im 
Rei#8tage alS „® e u tf# e  R efo rm parte t" unter Dem 
©otfiß Pon Dr. ©ßcfel conftitulrt.

©ine © m tSentfeßung m it p o lttlf# e m  
^ in te rg ru n b  bat im ©nf#luß an bie leßten Söablen 
tn Den R e l#6 lanD en  ftattgefunben. © ürgerm eifter 
SpteS in S # le ttfta b t tft fetneS ©mteS enthoben 
worben, well er angebli# für einen „reglerungS» 
'einblt#en" ©anbiDaten, einen ©roteftler, agttirt haben 
oü. ©ber felbft bie nattonalltberale „Straßburger 

Sßoft" nimmt ihn ln S #uß , inDem fie eS alS Dur#auS 
unri#tlg beaei#net, in ^errn SpteS, ber au# Rlttglleb 
beS ßanbeSauSf#uffeS ift, einen fßroteftler fu#en au 
woüen. ©erfelbe fei etn ftrenger Äatbolif, Pon biefem 
Stanbpunft auS fei feinepolittf#c^)altung au beurtbellen; 
er fei aber ein Dur#auS loyaler Staatsbürger unb re» 
glerungSfreunbli# unb habe mit grunbfäßlt#er Oppo» 
ttlon niemals etwas au f#affen gehabt.

— ©er |#on Perloren geglaubte R e t# 0 p o ft» 
Dampfer „© unbeSratb" ift am flRontag in Sanftbar 
angefommen.

3um D eu tf# »ru fftf# en  ^anb e lS P ertrag  
Porßffentli#t bte „Rowoje ©Iremja" einen gegen bte 
beutf#e ©reffe gert#teten offieißien ©rtifel, tn wel#em 
gefagt wirb, Rußlanb perf#leppe n i# t Die ^anbelS» 
PertragSPerbanDlungen unb habe au# jeßt fofort feine 
©ntwort ertbeilt. ©ie ruffif#e Regierung habe bie 
Unterbanblungen mtt ®euti#lanb Por Dem beutf#» 
ßfterret#tf#en #anDelSPtrtraq begonnen, ©ie bur# 
bieftn £>anbelSPerttag tnS Seben gerufenen ©ifferentlal» 
aßüe hätten einen ©uff#ub in Den Unterbanblungen 
bcr&elgefübrt. ©ie ©tfferentialaßüe hätten Rußlanb 
unD Rumänien betroffen, ßrßterem feien jebo# 3bß- 
Pergünftigungen auf ©etreibe btS aum ©nbe biefeS 
SabreS augeftanDen worben gegen baS platontf#e 
©erfpre#en, Den rumänif#en 3oatartf n i# t weiter au 
erbßhen. Sßenn bie Deutf#e ©reffe jeßt, wo Rußlanb 
Die ©bfi#t au8fpre#e, gegenüber Der ©erf#iebung DeS 
©lei#gcwt#t8 tn feinen .£>anDfl0beaiebungen aum Selbft» 
f#uß greifen au woüen, Rußlanb mit Den beftigften 
©«griffen überf#ütte unb Dte beutf#e Regierung aum 
Soüfriege auffta#ele, fo mßge Die Deutf#e ©reffe bebenten, 
baß au# Rußlanb Söaffen aur »̂anD bube.

— ©ie S11 b e r » Ä  r i f i S tft natfirtl# nt#t ohne 
©influß auf bie (befanntlt# Pertagte) © rü ffe le r S n te r»  
n a tion a le  ffltünaconferena. R a#  einer (Reibung 
ber „©olitif#en ©orrefponbena" aus ßonbon bat bte 
e n g 11 f #  e Regierung gegenüber ber Regierung ber 
Bereinigten Staaten Die formeüe ©rflärung abgegeben, 
baß fie bte ©rüffeler Snternattonale SRünaconferena a ll 
beftn itiP  ge f# lo ffen  betra#te unb eine neuer»#« 
©inberufung berfelben nt#t für opportun halte.
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— Die ita lle n lf® «  Deputlrtenfammer genehmigte 

am Sonntag Den *rften#lrfirelDer© anrgefegPotlage. 
Slm aJlontog nahm £>ic Kammer btt ©rtitel 2 ber ©or; 
lagt etn aroanalgjäbrtflel ®mtfflonS.©riDtlegtum für Me 
©anten an. 9la®Dtm mehrere timenbementS ju 9lr; 
tifel 2 abgtltbnt waren, würbe berfelbe in ber bon ber 
^Regierung Porgef®lagenen gaffung angenommen.

— DaS norroegtf®e B to rtb tn g  genebmigte am 
äRontag eine ©orlage betreffenb bte ©Infübtung einer 
alleinigen norroegif®en glagge ohne 9lbae(®en ber Unton.

— 9luS g t) p t e n fornrnt bte bteper no® nt®t 
beftätlgte 9 ia®ri® t, ber Äbebtbe habe ben S u lta n  
gebeten, baS enp llf® e  © Itlttä r D ur® tü rfif® e  
G ruppen ju  erfeßen unb bte ©bbetufung Sorb 
©romcr’S berbetaufübren.

— 3n  ©Dina ift e8 abermals ju einer flMigionS; 
WuSi®mtung gefommen. Söte Der „IlmeS" auS 
Shanghai gemelbet wirb, würben Me f®m ebif® en  
fiR iffton ate  ffitfb o lm  unb SobanSfon bet einer 
©ineute tn ©ungpu, ICO ©ictlen nortßftlt® Pon 
hantow, etmorbet.

— Der fra n a ß fii® ;fia m e fij® e  © onflict bat 
eine weitere 3uipigunq erfahren. 9ia® einem $elearamm 
DeS „>Reuteei®en ©ureauS" auS ©anafot haben bte 
ftranjoien ncuerbingS awei Sufdn itn ©olf bon ©iam 
beßßt. 3 «  her franjBfi:®en Deputtrtenfammer erfiärte 
UnteiftaarSfecretär Delcaffe, er hoffe Die Siamelen halb 
bab'.n au btinren, Daß fle ben geregten gorbcrungtn 
granfrei®} ©enflge letfteten. (SS würbe für ©iam 
gefäbrit® fein, bei Dein ©Hberftanb ju beharren.

©rünbcrßer unb ̂ louinjinl̂ adjritljien.
W rüitbcrg, ben 5. 3ult.

* 9tä®ften Sonntag Sibenb 7 Uhr finbet, wie ge; 
metbet, etn ©ommerS ber fre iiin n tge n  Spartet tm 
t^infe’icöen Saaie ftatt. Unter 9tt'i®6taö6abgeorbnettr, 
perr S u fttjra tb  © iuncfel, bat leine «rweienbeit 
bcftimmt augelagt. ©0 werben au® DieS ©tal wieber 
© in la fifa rten  auSgetbellt, ohne wel®e ber Butritt 
n i® t geftattet wirb, Seßteren haben n ur fre ifln n tge  
ÄSJähier Deö ä la b lfre tje S  ® rü n b e rg ;g re  pfiabt 
au beanlpiu®tn Die ©inlaßfaiten flnb bon greitag 
ab in Der ©ypebitton beS „©rfinberger SSo®enblatte0" 
au haben.

* Die feierliche © in füb tung DeS sum S u p e r; 
tntenbenten ernannten £>cnn ©aftor prim. Son icer 
in fein neues Wmt, DaS er befanntli® l®on feit längerer 
Beit alb ©uperintenbentur; ©erroejer Perwaltet bat, 
finbet greitag, ben 14. 3 «lt, ftalt, unb awar Dur® ben 
©ewral Superlntrnbenten h :n n  D. ©rtmann auS 
öreStau.

* «lue ©nlaß DeS 25iäbrtgen © rie fteriub i- 
läum S DeS h e rrn  © rapriefter0 © hier in Siegniß 
bat ber bottige fatboltf®e ©eftdenPerein, beffen ©brem 
präfeS ber 3ubilar ift, Sonntag ülbenD im ©ereinelocai 
eine geier Peranfialtet, wel®e einen glänjenben Sietlauf 
nahm. Dem 3ubilar würbe fobann URontcg früh 
fetten! ber (RegimentSfapede etne ©lorgenmufif gebra®t. 
Um 9 Uhr fanb ein ho®amt ftatt, an ba0 fi®  
ein 'eterlkM  iebeum f®loß. 3 «  ber Süobnung be0

SubllarS bra®ten bann Petf®lebene Deputationen ihre 
lü«fwütif®t bar. Slu® au0 ffirünberg war eine 

Deputation erf®ienen, wel®e ein großes ©tlb, ba0 
© a n o ta m a  Pon © rü n b e rg  Darftellenb, fowie 
anbere wertbPollt geftgef®enfe überrei®te. 91a®? 
mtttag0 2 Uör war großes gefteffen. «Bet bemfelbcn 
fpra® u <1. au® perr © euder; ©tünberg über bie 
JBerbienfte, mel®e fi®  ber ©efeterte wäbrenb feiner 
18iäbrigen ©intSttätigfelt in ©rünberg erworben bat. 
Um 5 Uhr folgte ein ©artenfeft, ba0 bi0 tn Die 9ta®l 
hinein bauerte.

B. ©3 ift in 3 nHreffenterfreiien Pieflei®t uo® nicht 
allgemein befannr, baß ber Oflbeut|'®e BBetnbuuüerein 
in unmittelbarer Stäbe ber Stabt au8 ©rtPufmlttein 
eine S lerfu®0  iJtebanlage tn’S ßeben gerufen bat. 
Die Slniage befinbet fi®  in Dem fldtien ©teinbergS; 
quartier, Dr0 am SluSgang ber .öoSpitalftraße Der 
©rempler’i®en .«eüerei gegenüber liegt, unb ift ber 
Bugang baau Dur® eine beaügli®e Xafel gefenna i®net. 
Die St ben ffnb au? ber befannten >Jteoi®ule pon Oberlin 
ln IBeblrnbeim^ Ober;©lfaß, beaogen. Vorläufig ftnb 
5 oe*f®tebene »osten angelegt worben: üiSeißrr ©iuScat 
©ugenien, weißer ©tuScat S t. ßaurent, f über rotber 
©taloafier, weibrr IBlanc bour unb «m ot grtS. lio g  
Der nt®; fonberlt® günft'gen grflbi ibrewtiterung -  
Die ©eben mußten bet ihrer Slnfuuft in Ölarmbeele 
gebra®t werben unb gingen naturgemäß in ber ©nt-- 
widelung >urürf, cl8 fie ln ben UBetnberg Perpflrnat 
würben — finb alle Sorten mit ülutnabme beS Ulsnor grt0 
gut angegangen; au® ift iii® t ouSgef®loffen, bi ß Pgterer 
no® tm 3 uli ober üluguft aa treten anfängt. Der 
OitDeutf®e SBeinbauberein beaweeft mit tiefer ülnlage 
fHebfostm auSftnbig au ma®en, Me für liniere ©oben 
unb flimatilften ß'erbättniffe belor.bnS geeignet finb 
unb fo an Steife anDerer drten irrten fßnntfn, wel®e 
forttauernb f®le®te ©st äge liefern. ©0 wtrb beab; 
fi®tigt, in  nä®ften 3ab>e fiele ©eifu®e fortauf;g?n, 
um fo mit ber 3 dt einen iriullergilttgen tl‘erfu®0ganen 
u eriieltn. - ©ei Meier ©elegentteii fei erwähnt, baß 
n Dem aur ©rempler’f®rn McUcrri geförigen SSieins 

garten feit einigen 3abren D ü n gu n g8o e rju ® e  ge-- 
ma®r worDen finb, Deren ^ünftigsr ©rfoig beute in Die 
ülugrn fallet® ift D ur®  fvrtteilung non ifteiben ift 
Me ninaafl Der Slßcfe weientlt® bei® iäift, ft) Daß ter 
einaeine Stod m tir ©l g aur ©ntwideiung finbet unb 
außetoem mrbr fiuft unb ßi®t et hält Die Düngung 
gef®iefct tm grübiabr mit antmalt!®em Dünger, Dem 
für ben 9Jtork>en 4Beinberg0lanb 8 ©mtner Jfalnit au= 
gefegt finb. Der Dünger, gut peuotteter Aornpo:*,

wirb bie fifieiben entlang geftreut unb 1 guß tief unter; 
gegraben. D a! Senfen erfolgt quartler!wcife, unb 
awar fo, baß in 10 Sabren ber ganae ©arten periflngt 
ift. 9lbmet®ungen bletpon finben nur ftatt, wenn 
auß?rgewbbnli®e SBitterungäPcrbältntffe, tnSbefonbere 
ftarfe g  öfte Me! btbingen. 3 « i ^erbft, beim Deden, 
erhält jeber ©tod 50 bi! 80 ©ramm 2®oma8f®(ade 
troden elngeftreut. ©eionber! berPoraubeben ift, baß 
biefe 4irt Der ©ebauung r.iefct tbeurer au fteben fommt, 
at8 Me bi0ber in Slnwenbung gebra®te ©ietbobe. Seiber 
bat eine Seite beö ©artenS tm iüMnter ober »ettiden 
giflfjabr Dur® groft ftarf gelitten, wa8 natürlt® Den 
iUrrfag frbr beeinträ®tigte. Dagegen ift bie anbere 
■frälfte bierPon P?ri®ont geblieben unb attflt f®bne 
fräftige grü®te in -jpüile unb gflüe. Da6 ganae 9lu8; 
feben br8 ©artenS, ©a®6tbum be8 •potae? garbe ber 
©lätter tt. f. w a-iflt, baß eine Derartige ©tbarblung 
ben 3Mbcn außerorbentli® aufagt. — 91 u® au Der 
ffirempiei’iAen Einlage ift ber Butritt 3niereffmten gern 
ae'tattd, uttb wofl n fo l® : autn 3>utrf Der ©efi®tfgung 
fi®  in ber ®remplei’i®?n .Seilerei melben.

* Der Dberpräfibent bat genehmigt, baß aum 
©eften ber bin® baö große © ran bu n g lü d  tn 
^>attm annSborf, Äreiä grepftabt, betroffenen ga; 
mtlien inn e rha lb  ber © robtna S ® le fie n  eine 
© ollecte D ur®  A u fru f in ber © reffe per-- 
anftaltet werbt.

* ©eftern unternahmen Me oberen .Rnabenfiaffen 
Der fa tb o ü f® en  S ® ttle  einen W uSflug n a®  Dem 
O berw aibe. fieute IDtittag ma®ten bte Ätaffen I, 
Ha, IIb , IIIa  unb IIIb  ber © tm e ln b tf® u lt I einen 
Spaaiergang na® 9 lrnbo lD 0m flb lt.

* 3n Äürat wirb hier ein eigenartiger mufifalif®er 
©enuß geboten werben, auf ben wir f®on beute auf-- 
merfiam ma®cn, näinü® etn © ianbotinen;© oncert 
feiten! einer au8 5 Herren beftebenben ffaptOe unter 
her Seitung be8 Denn © ü ® tlt gafano . Die gafano-- 
©oncate werben, wie wir au8 ontern ©lättern etfeben, 
febr gern befu®t, nicht aQetn wegen ber ©igenartigfett 
ber ülluftf, fonbern au® wegen ber bebeutenben 
fünftlerif®en Setftungcn, bie btm ©ublifum geboten 
werben.

* ^eute würbe bei un8 ein Ä nollen ;© actu8  mit 
pra®tPo(ler großer weißer ©iütbe in ©erwabrung 
gegeben, Damit Siebbaber Da8 prä®tige ©twä®8 beute 
9lbenb ober morgen in ber gtübe in 9lugtnf®ein 
nehmen fBnnen.

* Dem tpangelif®en -pauptlebrer unb ©antor .perrn 
fRobert Ä r a u f e tn Ä o l a i g unb Dem epangeltf®en 
Sebrtr unb ©antor Derrn Äarl ©otttieb © o b l i f ®  
in © oln ;9 ie ttfow  ift auS tinlaß ihrer ©enfionirung 
aum 1. 3ult D. 3 . Der « b lt r  ber 3nbaber bt0 
,W Dntgli®eti DuuSorbtnS Pon p o b tn a o lle rn  Per- 
lieben worben.

* Stirn oerganqentn SonnabenD fanben 2;f®i®eraiger 
g if® tr tn Der ffiegenb her © ritta g e r g ä b it  baS 
träiiig entwidelte ©rwc® eine! ©teraebnenberS. 
Doffelbe ift letber mebifa® bef®äbigt; t0 rührt offenbar 
Pon einem Dir?®E her, Der Por Sabren, mabrf®elnll® 
wäbrenb be8 ®i0gange0, in Den glutben btt Ober feinen 
XoD gefunben bat.

* Str etner am Sonnabtnb im 8inbntt’f®en Saale 
au äfontopp Pon .penn 9tmt0ri®ter ib ü m m e i ab; 
gehaltenen ©ttfammlung Dortiger ©inwobner würbe, 
na®bem £>err Sbümmtl in längerem ©ortrage Die 
©ortbetle unb bie ffloibwenbigfett eint! 8i5o®en; 
m arfteS in Äontopp fiargelegt batte, ber ©ef®Iuß 
gefaßt, bie Äontopper ©tbßibtn au erfu®tn, Meftn für 
Donnerftag jeber 4Bo®e genehmigen a« woatn. Bu-- 
nü®ft ioü, wie ber „9t. 91" melbet, bon Der ©epebung 
eine! 9Jtarftgelbe0 abgeftben werben.

(:) Ä o n to pp , 3. 3 u li. 3n Poriger 9Bo®t bereifte 
eine au8 5 Herren beftebenbe 6iftnbabn;®ommiffion Die 
Strede grauftabt;S®lawa;Äontopp BbHi^au. «lu®  
war ein 3nflmteur jire i Xage tn Äontopp, um 
3ei®nungen aufauntbmtn. Die ©ahn wirb al0 S t; 
cunbärbabn geba®t, nt®t, wie t0 früher hieß, al0 
Dertiärbabn.

* Die bisherige ©eftlmmung, wona® auf ber 
©orberfeite ter © adetabreffen nt®t mehr alS 2 grei= 
matten anaubtingen, bte weiteren aur granftrung er; 
fotbetli®en fütarfeu aber auf Die fRttdfette au Heben 
waten, ift aufgehoben worben. 3n Bufunft finb bte 
aur granftrung ber ©adete erforberti®en URarfen, 
foweit ibunli®, auf bie © orberfeite te r © adet; 
abreften au fteben. Me fRüdfcite ift bierau nur in 
WuSnabmefällen au benußen.

* Diejenigen © o ftp ractifan ten , wd®e Me S t; 
cretärprüfung MS einj®lltßll® ben 27. 9iooember 1890 
beftmDen haben, füllen mit ©atent Pom 1. 3uni D. 3S. 
alS ©oftfecretöie etatsmäßig angeftedt werben; an 
Dtmfelbtn 2-age werben Diejenigen ©ififtenien, wtl®e 
biS 8. Sanuar 1884 Me ©ififtenfenptüfung beftanben 
haben, tpre ©etßrbtrung au D berpoftafjtftenten 
erhalten.

* © efä lf® te  günfatfl -SÜRarffcheine finb füralt® 
in SüDDeutf®lanD auSgegtben wotben. ©in folchcr 
S®ein ift awti aRifltmeter breiter, alS bte echten S®eine. 
6 t beftebt n i® t auS einem awelfettig bebrudten ©latte, 
fonbern auS amei bebrudten © lä tte rn  unb tintm 
alS 3mif®tnlagt blentnben ©latt, mel®e auiam m en; 
gef lebt worben finb; Die gafetn finb ürcifche n bitn 
unoeMudten unb btm Den fRüdftitenbtud entbaltarben 
©latt an enifprt®etibe> Steile tn geringer fülenge i n; 
geftreut. DaS ©apier 'ft auf Dem Die gafern entbaltenben 
ibetle mit blauer tfiüafftrlarbe übeipinielt. Die fR lffe t; 
Itntenbabm nt® t bte a le i® en  ©bftänbePonemanttr, 
wie bei Mn t®t<n S®emen; tieielben finb atii®einenD 
Pon tiner ©latte mit bertiett geaogenen Slnien abgipaßt. 
Der S tra ffa g  ift jicm lt® u n le fe r li® , taS gelb, in

wel®etn fi®  berfelbe befinbet, ift ohne 6®raffirung. 
Um Dem S®etn etn ältere!, f®mugtge! 9tu!feben au 
geben, ift Da! ©latt mit ber S®aufeite Por Dem WufDrutf 
beffelben mit einem leichten, gelbll®en Jon  perfeben 
worben. Der © ontrolftem pel, Die 9tummer unb Me 
Blorte „gün fa lg  SJtarf" auf ber IRfldieite finb mit 
m ennigrot ber, anftatt m it a innoberrotber ga rbe  
qeDrudt Der braune garbenton tjt tm ©anaen matter, 
alS bet ben echten S®etnen. $roß btefer Pielen Unter; 
f®eibungSmetfmale foQen in äRalna Derartige gaifificale 
an Bff-ntli®en Äafftn, ja fetbft an ber >Ret®8banffteae, 
unbeanftanbet Pcreinnabmt worben fein.

* Da mit betn ©rglan ber Sommerferten ber 
ateifePerfebr erheblich aunimmt, feien bisr Me ©e; 
ftirnmungen über ga b ru n te rb re ® u rig  in ©rinnerung 
gebra®t. ©et ©enugung etrer elnfa®en gaMfarte ift 
eine einmalige, bei ©enugung Pou fRüdfabrfarten je 
eine einmalige Urtterbre®ung ber gabtt auf ber 
unb jRüdnife geftattet. Die Subaber Pon 9iunbreift; 
heften haben DaS fRe®t, ouf j Der Station ber 
gubtf®cinft«de bie gabtt au unterbre®en.

— Daß man bei einer Söettfabrt einen ©reiS 
gewinnen funn, ohne tn Me ©ewetbung um btnfelben 
ringeneien a« fein, bewelft folgenber Pom „©ottbufer 
SRnaeiget" beü®tetc ©otfaH: Der Sieg t bei ber 
D tftanafabrt © lien ; © e rlin , htrv gif®er bat 
feinen etfiaunli®en Sieg in 31 StunDen aum nicht 
geringften Dbctfe feinem legten S ® rtttm a ® e r mit 
au Perbanfeti gehabt, Detm 3t Äam m al Pom © ott; 
bufer iRennperetn, wet®er ihn Pon Spiemberg bis aum 
Biel in © ttlin, eine Strede pon ca. 150 Äilometern 
führte. Äammal erwarb fi®  babur® Me Pon Der 
©arifer girma äRi®elin auSgefegte große golbene 
S ® rittm a ® e r;ä R e b a ille  tm ©Jertbe Pon 125 SLR. 
So ift ein wertbPotlcS ©Drenaet®en auS ber Diftana= 
ÜRabfahrt 9Slen;©erlin gänali® unerwartet na® ©ottbuS 
getommen.

— ©m ©iontag 9ta®mittag würbe ber gieif®er; 
ineifter S p ig e t auS D c u tf® ;8 iffa  auf ber gabrt p o u  ©teSlau Dorthin in jeinem ©lagen Dur® einen 
»® uß  in Die Schläfe erm orfet. Der 3;bat ber; 
bä®tig ift ber frühere ©efede SpigetS.

^ itc ra r if r f jc ö .
©on h e fm ann © a u ® , Der f®on einen ©anb 

„S ® n o fe u  in f® te flf® e t © iunbart" unter Dein 
Xitel „D u ie tf® p e rgn ü a t" bcrauSgegebeti bat, ift 
ein neuer ©anb mit bem Dücl ,.-£>u® De S ® Iä ( in g !"  
ep®ienen. Die freunbli®en 9Bünf®e, wd®e Pon Per; 
fchtehenen Seiten Dem ©rftltngSwrfe ur.jcreS bcimatM 
lieben S®riftftederS mit auf ben SKeg gegeben würben, 
haben fl®  erfüllt. Die erfte Auflage beS ©ü®leinS 
„Ouietf®bergnügt" ift bergriffen, unb im neuen @e; 
wanbe, wieber um einige Dorlreffü®e S®noten Per; 
mehrt, trtit eS anm aweiten ältulc bie fReife an. 9lu® 
in ber neuen Sammlung „hu®  be S®läfing!" finben 
wir allenthalben Denfelben fßftlt®en SBig, ber au® arge 
©ridenfänger attingt, beS öfteren „Ptrfnu®!" au ia®en. 
©0 ift Derber, fräftiger humor, Der fi®  glel®wobl ftetS 
Pon jeber Bu>f ̂ beuttgfett unb Uebertretbung fern hält. 
ÜBaS beim ©rf®cinen ber erften Wuflage beS ©ü®ltin8 
„Guietf®bergnügt" Pon Der Ärittt übereinfttmmenb 
betPorgeboben würbe, baß h«m ann ©au® in feinen 
Sd)tiofen 9ieue8 unb OriginedeS biete unb fowobl tu 
ber ©uSwabl ber ©lotipe alS in ber Dur®ffibrung Der; 
felben berPorragenbe Di®terif®e ©egabung aeige, finbet 
a r®  Dur® DaS neue ©ü®Ieln bode ©eftättgung. iü ir 
finb überaeugt, baß au® Die neuen S®nofen bei aden 
grrunben ber munbartit®en ffliufe bie freunbli®fie 
«lufnabme finben werben.

IBcrmifdjtcö.
— © if® o f Xeutfch f . öieorg Daniel Xeulf®, 

ber ebrwürblge ©tf®of ber eDangetif®en Ä ir®c in 
Siebenbürgen, ift in h Ermannftabt tm Sllter Pon 
76 3ubten geftorben. 3 «  Xeutf® Pcriteren bie Sieben; 
bürger Sa®fen äuglet® ben Setter ihrer aäfKU ©er; 
tbetbigung gegen 3roang8magt)aftcung unb ihren boltS; 
tbümlt®en ©ef®i®!Sf®reiber. Seit mehr olö 40 SaDten 
fianb er auf ber ©ref®e, awanaig 3<rbre alS ©äbagogf, 
©bgeorbneter unb ©ubltctft, feitbem atS aufgeftärter 
humaner ©etftlt®er. Dein bie neue Älr®enPerfaffung 
au perbanten tft. ieu tf®  Podenbete Por 54 3 abren 
feine pbtlofopbi)®en unb tbeologif®en Stubien auf ber 
Untperfität ©ertin unb ift ©brenboctor ihrer juriftif®en 
gacultät. gür feine humane ©efinnung beaei®ncnb ift 
eS, baß bte S i benbürger »a®fen ibn an feinem 
70 ©eburtSiag, am 12. Decnnber 1887, ni®t beffer 
ehren au fßnnen glaubten, als Dur® etne geftborftedung 
im Theater au httmannftabt, bei mel®et 8effingS 
„9laiban ber üBeife“ aufgefübtt würbe.

— © bolera. 9ia® etner ©ielbung auS Äiew ift 
Die ©boleraepibemie in © obolten im 3unebmen 
begriffen. — ©ite auS S m p rn a  gemelbet wiro, finb an 
©orb eineS engltf®en S®iffeS, wei®eS auS © ia rie lile  
getommen war, tm Saaarett Pon Älaaomene Drei XoheS; 
fälle an ©bolera üotgefommen.

— © anit in einer Ä ir® e . 3n gofge eines 
geuerläimS entftanb «eftern ©a®mittag tm S te fa n ; 
Dome au © iien, wofelbft 4000 B Ja llfa b re r perfammelt 
waren, eine © a n it, bei wel®er anset ©erfonen f®wet 
unb ft®S leicht Perlegt würben.

— SluS © abfabrfretfen. 91m Sonntaa 9la®; 
mittag fanb in halenfee bet ©erlln ein S u te r ; 
n a tion a les tRennen ftatt. Die ho®rabmeifteif®aft 
Pon ©uropa unb bnmit ben Xitel „h o ® ra b --h e rre n ; 
meift e rfah re t Pon © uropa" ertana herr © (de np ad 
boin huurburger ©. ©. 1882 in 20 SRinuten 142/r. Se; 
funben.



T — fRandeoupe« fü r ©amen. 3n Bfjua auf 
Da« Tabafrauden haben fid  DU ©amen rooßl ntrgtnbh 
fo febr emanciptrt mte in fRuftlanD. ©ort ift Da0 
fRaudcn in ©amenfreifen fo aflgemein übltd, Daft fid  
Der rufflt'de ©ommuntcationimtnlfter Peranlaftt gefeßen 
bat, anjuorDntn, Dafj afle etfenbabnaüge aud „fHaud- 
coupeS fftr ©amen" mit fid  führen mflffen.

— e tn  m erfm ürbtger gunb  pon qefdidtlider 
©ebeutung rourbe iünQft naeß otnetifanifden ©lüttem 
in ©tejeifo gem alt, ©er 3 ufaß förbette einige alte 
tcrgtlbie UtfunDcn mieDtr ouh Tagehlidt, au® Denen 
berborging, Daf) im .fcoufc 9ir. C Der ©et jucta-Strafte 
ju ©terito 3 umelen itnD ©olD im VUertbe bon amei 
©tiflfonen ©cflar® bergraben fein mußten, ©te llr- 
funCen trugen amtlide Stempel unD gaben an, Caft Der 
©dag auf ©efeßl De® Ä a ife rb  © tayim Utan Per; 
graben mürbe. Sofort naeß entPcdung Dicfer fRadtidt 
mürben aueb Vlnftnlten aur Hebung Der Äoftbaifeiten 
getroff n , unb in Der Tbat ftieft man feßon in gana 
geringer Tiefe auf ein mit ©oltftaub qefüflte® Jbongefäft 
unD auf mehrere Stftcfe ©ilbergefdirr. gür Den 
Vlugcnblitf binberfe beb ©uinDmaffer Deb ©oben® 
meitere 9iactforidurgcn, Da Die ©ruße beü SBoffer lief; 
eb ift aber fein B^eifel, Daft man Den in Den Uifunben 
ermähnten 0 it  geüoffen bat. Unaufgetiärt ift nur 
noch, ob ef fiel) Met bei um bergrabeneb ©ribateigenthuin 
beb Äaiferb üjtayimiüan banDelt, ober ob Durd Die 
©ergrobung ftaatl cbe £>ilf®mittel Den polittfeßen ©cgnern 
entjogen merben foHten.

— ©ie fd lau e  T o d te r. © iarit: ,,©arf id
biefeb ©ud leien, ©apa?" — ©apa: „3a, mein Äit;D, 
bab Darfft ©u leien". — SJtarie (für fid ): „®ann lei’ 
icß’b nießt". ____________

üöricffnftcn.
S enfen . ffilenn bab mabr ift, roab Sie unb 

feßreiben, Dann finb Ste moralifcß berpfließtet, im 
3ntertffe Dfb gelammten ©ut’lifum® fofort auf Der 
©oliaei Vlnacigc au erftatten. ©abin gehört Die Vln-- 
geige, nießt inb „©tflnberger ÖJocßenbiatt". ©ab ltgterc 
fbnnte fid  mit Der Sacße Dod) nur bann befeßüfttgen, 
roenn ibm Der 9tame Deb betr. ©emeibetretbenben 
genannt mirb. ____________

9icitcfic ^ad)vid)teil.
© nri® , 4. 3uli- ein rlubfeßuft Der Stubentcn 

ßat an ©iantfeft berßffentlicßf, in »elcßem Die Stu= 
Direnben aufgefotbett merben, fid) gelegentlich Der ©ci-- 
fegung 9iuger® tußig ju besßalten. — Stuf Dem ©oule; 
ParD Saint ©tidel, mo faft afle ©äben gefcßloffcn finb, 
broßten ß ute ©ormittag neue Bufammenftßfte. Vl!ö 
©olljeiagetiien Den ©onlebarb entlang gingen, mürben 
fie Pon Den ©tantfeftanien angegriffen, ©on Den 
^erraffen eineb ©afeb unb felbft au® ben genfletn

mürben ©läfer unb glafdenfderben auf Die ©oliaei 
gefcbleubcrt. ©rei ©olUetagenten mürben babei Per- 
munbet. — ©egen l ‘/> Uhr mürbe ein ©oliaetagent, 
afb er eine ®ruppe, bte fieß um einen Vitbeiter--©epu; 
tirten gefammelt batte, tum Slubeinanbergeßen beran-- 
lafftn rcoate, bon Der ©tenge angegriffen, entmaffnet 
unb iiemltcß feßrcer bermunbet. — SBie berlautet, ßat 
Der ©ater 9tuger® fieß im legten Vlugenblid entfcßloffen, 
Die Seide feineb Sobtteb beute VlßenD jutn ©apnhof 
feßaffen ju lafftn unb bte bon Der Stabt ©ari® ange= 
bofene ©eifegung auf ©emeinbefoften ahaulehncn, um 
fco er ©tantfeftation 3U entgehen, ©in Silagen mürbe 
gegen 7 Uhr Die Seide aub Dem ^ofpital abbolett unb 
fit Direct aum ©abnbof überführen

© ari® , 4 3 u li. ®egen 2 Uhr SO ©tinuten be-- 
gabett fid) Die StuDenten nach Der ©harite (Sitte gahl-- 
lofe ©ienfdenmerqe Duvdtog Den ©oulebarD Saint- 
©erinain unD fdaarte fieß um Die Bugänge jur 
©harite äKehrfad maren Die beiittenen Scßugleute 
genßthigt, DU ©fenge Der ffieugierigen, melde Die Std«r- 
hntbmannjcßaften mit unbefcßreiblidten ©crbßbnunvten 
empfingen, aubeinanDer ju treiben, ©or Dem .fcofpital 
fammetten fieß jaßlretde ©ereine mit ©mblcmen. (Sine 
©eputation Der ftreifenDen ©tofcßenfutfd)er überbraeßte 
einen Ätanj, SlbgefatiDfe Der ©arbiergehilfen erfeßienen 
mit einem ©anner. — ©ie Bäht her bet Den aeftrigen 
Tumulten bermunDeten ©otiaiften beträgt über 50, üoer 
150 ©fanifeftanten femte ©eugiertge mürben bet munbet.

Sßarib, 4. 3 u li. Um 4 llh t ©aeßmittagb ift Die 
Sage noeß unberänbert. ©er ©etfehr in ben Straften 
bei Der föhartte ift megeti Deb fflfenidetigemühlb boH 
ftänDig unterbrod’en. ©fnn ermartet bergtbtnb Den 
©tagen, in roelcßem Der Seicßtiam ©tigetö naeß Dem 
Sßoner ©aht'ßof geidafft m.rDen fod ®b rcerDeti 
fortgefegt ffiräuje ßerbetgebradt. ©ie StuDenten Ißfen 
fieß ab bei Der llebermacßung Der Slubgänge Deb 
^aofpftalb. ©egen 5 Uhr erfolgt ein heftiger 8u= 
mmmenftoß amifdien Der ©o!i;ei unD D.r ©olfbmenge. 
©egen jroan,ig ©erfonen mürben bevmunDet, Dabon 
jebn aiemließ fdmer. ©ie ©ermunbetin merben fort­
getragen B'uei ©btheilungeti repubtitamfd)r ®arbe 
fteflen Die (Hube her. — ©et © otiaeipräfect Soge 
hat feine ©ntlcffung tingereießt ®em ©ernehmen naeß 
gebenft Die ^Regierung biefelbe jebcd) erft nad ©lieben 
hcrftellung Der Orbnung anaunebtntn.

© arib , 4. 3ulf, 7 Uhr 30 ©iin. »Iber.bb. tllb  Der 
Bufammenftoft a>uifden Der ©oliaei unb Der ©olfä? 
menge et folgte, hatten Die StuDenten Dte Bugänge aur 
©harite betlaffrn. ©a ©agabunben Die ©oliatften a« 
infultlten begannen, befahl ein ©olijeioffirier feiner 
©lannfdaft Die fflfanifeftanteu autüdautteiben. ©b cr-- 
folgte ein heftiger Tumult, ©ie ©(enge griff Die ©ottael-- 
folbaten mit Stctfid'ägeti, gufttrltten unb gauftfcßlägen 
an; Die ©oliatften muftten blant a*'hen. ©ab Straffem

pflafter mar halb mit Störten, #üten unb Ääppi# be- 
bertt. Wuf ßetben ©eiten gab eb mehrere ©ermunhete. 
3namlf«ßen galoppirte berittene Sdugmannicßalt heran, 
melde Dte ©tanifeftanten albbalh aerflreute. VI DU Straften 
in bet Umgebung beb $ofpttalb mürben PoUftünbig 
gefäubert. ®egen 0 Uhr bemegte fid  ein aub ftreifenDen 
Äutfdctn unb ©agabunben aufammengefegter Bug nad 
Dem ©lag Saint ®ermain beb ©teb, mo amifden Der 
ffllenge unb ben Sduhleuten neue Bufammcnftßfte er-- 
folgten. Bum S d u gt geaen Die Vingriffe Der ©oliaei 
bemädttgten fid  Die auf« ^»ßdfte erregten ©tanifeftanten 
Der auf Dem ©läge ftehenben ©ferbebnhnmagen, marfen 
biefelbcn um unD Perfperrfen Damit Die ©ouleParDb. 
ßine anbere ®ruppf bon ©emonftranten, melde ben 
©ufft) ©lag befegt biellen, matf ebenfaßb mehrere 
SSlagen um. Trog Deb gegen 0 Ubr fnHeitben ÜRegen= 
guffeb Dauern Die Bufammcnftßfte fort.

© a rib , 4. 3t*li, 8 Ubr 30 ©iinuten Vlbenbb. 
©ie ©oliaei, fomie Die republifanifde ®arDe terftreuten 
nad mehreren Buianimenftßften Die ©fanifeftlrenten 
unD fäuberten DU ©lace S t. ©ermain b’ Stuxeroib, Den 
©oulebarD S t. ©ermain unD Die IRenneb = Strafte, 
mofeibft tie 9tube mieberbergeftcllt mürbe, ©er bon 
Den Unrubcftiftern «ngeriditete Sdaben ift beträdtlid.

S 0 n b 0 n , 4. 3ul>- 3 n Sebbab finb geftern 
490 ©erfonen unb in ©feffa 2G0 an © holera geftorben.

Sonbon, 4 3u li 3n Dem .doblenbergm ert 
T h o rr ,h ill in Der © ä b c  bon ©ercbbutl) fanb heute 
©admittaq eine (Jrp loü on  ftatt, mobet annäbernb 
130 © ergleute berfd)üttet morben finb. ©ier 
Seiden mürben bibber aufgefunben. ©ie S d ä d t f  
fteben in  glom m en, ©tan befürdtet, baft eine grofte 
Vlnaabt bon ©ergleuten umgefommen ift.

© eigrab, 4 .3 u li. ©ie Sfupfdtina nahm in ameiter 
Sefung Me ©erlüngtrung beb ©ubgetb pro 1893 an.$@etterberidd vum 4 . ttttb 5 . 3 u li .

® t u n b t '-v-aro* «ater in mm SCempt*raturin fitiiibeicbt. unb SBinb. ftärte 0—6
8uft<feud».tiflfeitin %

©fiuöl.lung0 -1 0 9iieb«r« 
fd»ra8c in mm

9 Uhr Vlbb. 749.4 + 13 7 © ne 1 81 1
7 Ußr früh 749.0 + 13 0 e© e 3 66 0
2 Ußr SRm. 747 9 +  2 1 .5 este 3 34 1
©lebrtgfte Temperatur Der (egten 24 ©tunben: +  8.8° 

SÜSUterungbaubfidt fü r ben 0. 3 u lt . 
©larmeb VBetter mit aunebmenberöemßlfung, bann 

Stegen.
©erantroortltdcr fRebacteur: .ft a r l S a n g e r in ®rünberg

ö̂cfamttmacfyung.
©adftcbenb beraeidnete ©egenftänbe, alb:
1. mehrere Um; 

idiagetüder.
2. 1 giaue 3arte,
3. töatbtüdtr,
4. 1 ©ettlafen,
5. 1 Stütf meifte 

Seinemanb,
fi. mehrere Sdür= 

aen.
7. 2 ©tuffb,
8. 1 älaicßtr,
9. mehrere ^flte,

10. mehrere ©lügen,
11. 1 Stfirf grauer 

Stoff,
12. 1 ©fetbegurf,
13. 1 Seibriemtn,
14. 1 ÄartbanD,
15. 1 ©Irdfanne,
16. 1 fvaffeemflble.
17. mehrere Sdnit--' 

tenbüd)ien,
18. 1 geberfatten,
19. 1 ©tIDbßrfe,
20. 1 Slitftud,
21. 1 ^ammc-,
22. 1 ©aar Unter-- 

boien,
23. 1 Taidentud).
24. 15 betfdieDent 

)̂.inD!d)Ube,
25. 2 ©aar .ftuDer-- 

fdub^,
2G. 3 ©teffer

27. 6 meifte Äragett,
28. lT u d  mit einem 

Topf,
29 2 ©äße,
30 1 halbfette,
31. 2 Sdaufeln,
32. 1 ©elbfarf,
33. 2 £>anDfßtbf,
34. 1 ©ferbeeimer, 
35 2 ö tfld  blaue

i SelnmanD,
36. 1 Sduhfnßpfer,
37. 1 ©ebetbud, 
as. 2 Vlrmbänber,
39. einige ®orfett; 

idienen,
40. 1 Älobtn garb= 

bola,
41. 7 ©dirme,
42 2 ©eitfden,
43 3 3agucttb,
44. 1 blatte ©toufe,
45. 1 tfüagenlafernr,
46. 2 ©ferbeberten,
47. 4 ©aar Turm 

fduhe,
48. Ohrring'',
49. 1 ©artic 

Sdlüffel,
50. mehrere (oft 

©eibbeträge,
51. tnebtere ©orte-- 

tnonnaieb mit 
unbobneSuhalt.

Soßtca r^fe ©egenftänbe bib äKoit; 
tag , Den 10. b. sWltb., n id t abgebolt 
morben lein fo romben Dieielben am ge-- 
nannten Tag', © urutittagb 10 llß r , 
tm ftäDtiiden Vit-dtebauie au ©unften 
Der Ortbarmenfaffe berfteiaert merben. 

©rünbera, Den 4. 3ult 1893.
® ic  )f>olt3t’ i;)üm iinU m t(t.________  l)r. Westplial.

D̂etannnuaĉ iiiig.
©tit «firtfid t auf ben Äafienbcfl 

Der ©roatnaial; S tü h le ; geuer;©oc| 
metben ben Thetlnebmern betfelberf 
am 1. Ju lt b. 3- fäfliqrn orbentlfl 
©eiträge fftr bab 2. iaalbjabr 1893 I 
mit erlaffen. Vtit Dicfem (Srlaffe b| 
iebod biejenigen ©crfid)erten feinen T i 
melde Poin 1. 3 u li D. 3  ab Der Socl 
erft beitreten ober im Saufe beb 2. ^1

iabrb ihre ©erfiderungen erhöben ober in 
Der Älaffififatton Peränbern taffen.

©ageaen finb für Die mit Dein 1. October 
biefeb 3abreb neu autretenDen © erfidt; 
rungen auf ©utnD Deb ©efdluffeb beb 
©ocietätb; Vlubfduffcb Die orbentliden 
©eiträge nur jut $ätfte au entrtdten. 

©reblnu, ben 10 3unl 1893 
S5ic © ro n in tia l > S tä h le »g e u c r;

Socictätb- © ircf llo tt. 
gea. von K litzin^.

©orftehenbe ©etanntmadung mirb 
hierburd aur ftenntntft Der betheiltgten 
^aubbefiger gebradt.

©rflnberg, Den 1. 3utt 1893.
___ _ _ _ ® e r  aW antftrat. __

Itnnngsaft̂ igtrimg.
Sonnabenh , hen 8 .2 a lt  e r., löors 

u iittagb  10 U ß r, merDe id  hier tm 
Kaufmann Herrmann lVeiso’ ,den Sahen 
am ©oftplag:

bic Babcnciurid)tiuii], ih'cflnl mit 
Sficflde 2 ^abcntif^c,
1 ß otiitjircfic , l  8 ^ rc ib tu tlt,
1 8d)rcibti|d) mit 3lu({n$,
1 Partie leere (Sigarrcnfiftcii,
10 HJäddjcit ßiflarretten,
7 io (Siijnrrcit, bin. ©djiiupftabaf,
1 0d)«ufcii)*tcrrcti<il u. 3ionlcflUf,
2 £aßbtafd)cu, 1 ^leiberidjraut 
unb rtiibcrc 8fld)ctt

meiftbietenb berfteigern.
P e t e r « ,  (Serid)töUoüjiel)cr.

eine neu ift biaifletngeridtete 'O l l b f v T v b  nn tinen 
iüd)ügcu ©ätfer au berpadten. 'Jtähereb 
bei J .  l ’ r e u s s n e r , S agau ,

Saageftrafte 9.
©teinen an Der ©oln.;Äeffelerftrafte

gelegenen Z i t i e r  bin id  VUtßenb 
mit ober ohne ernte au berfaufen.

O e s t r ic h . gleifdermeifter.
M e y e r ’ s E ,e x ic o n  i u r  “ S f f lk .
abaugeben. 4. neuefte Vlufl. 16 ©radt* 
bänbe (VI—3) tabeßob erhalten.

Vtbr.: P . S . pofttagernb S p ro tta u .

Stört frfitteihcv Ä
fudt R o b e r t  W a ld e  j r .

I f "  SeßncihergcieUctt ' • 8  
auf ©tücf berlanat fo fo rt

I ,a i i t e r b u e h .  äerautftr. 33.
WW 2 S ifcß lcrflcfcßcn,

gute ©auarbetter, nimmt an
R a d .  S c h a e fe r , ^interftr.

llmilicr unb JUullttr
meroett nod angetiomtnen.
Schlesische Tuchfabrik, R. Wolff.

B 8T  e iru n h ftu rtu crtau f. ' • u  
®ab .s'vaitß 9 tr. 2 an her Söotls 

toäfcßc, für ©rofetfioniften gut gelegen, 
tft unter (ehr gflnftlgen ©eDingungen fofort 
au berfaufen. Stäßereb au erfragen

jpobpitalftrafte 27.

1 .(Uftenmaeßcr fueßt A . K u b is .
©in flcfuiibcr, fräjtigcr 9Jtcnid) 

hoit 16— 17 ^nfjrcn, tucldjcr ft^ jum

^tereottrew»?
mt^bilbcu tuill, mirb fofort au- 
ifcuonimcn in
W. Levysohns öiidibtuiiicrti.

g ü r  m eine 2Öein* unh ’-öierftnbe
fude id  etn anftänbtgeb, chrlidcb unh 
geroanbteb

Mädchen
per fofort, ebent 1 October er.

©rütibrrg i. ® d l.
F r ie d .  D e h m e l. fhoftp laß .

©ofort geiudt etn
^öbd^ett

I für .ffiüdc unb $aubarbett bei gutem Sohn. 
©telDungen bib fRadmtttagb 4 Ubr. 
grau M. ßriineüerir, ©Uberberg 6, pact.

Cvtnc ^oljuiuiiv
I. etage, 3 Bimmer, Äüde unD VSaffer; 
Ieitung, rotrb Pon 2 einaelnen ©amen 
aum 1. October h. 3b. gefudt,

©efäfliae Offerten beliebe man unter 
h .  J j .  IM» in ber erPeD. D. ©I. nieDeraut.

eine ©art. VSoßnung bon 3 Btmmern, 
Äüde mit VWaffertettnng u. 3ubehßr aum 
1. October nnD 2 ft. Obermohnungen mit 
lülaffcrleitung aum 1. Vluguft au ber; 
mtethen_______________ ©tatthäimeg 1.

iue P«üa«l,ÄTÄ”’ü!
Bubeßßr tiebtt fdßnetn ©runnenmaffer, 
ift fofort bißig au betmiethen___________________ ffigfeflaü 9ir. 5.

etr.e treunoUdc ©tube nebft Äüde 
unD Bubeßßr jtun 1. October ober aud 
früher ju neimiethen
_______________________©eßerbahn 6.

1 Vtfoonung, 5 Btmmer, Äüde unD 
Bubeßßr im ©anaen ober getßeilt au ber* 
miethin ©reblauerftrafte 8.

eine VUobtumg, 2 ©tuben, Äüde^IT. 
3ubeb., an ruß. ©ließ», aum 1. Oct. au
Penn-_____ • M o h r . OtteDerftr. 54.

3 3 ‘nimer, Äflde mit VSafferlettung u. 
aßem Bubth- halb ober fpäter au Perm. 

H e r  111.- tu •• U e r l i t ; .  ©retteftr. 8. 
eint Vöoßnung bon 4 -5  Btmmern 

per fofort ober 1. October au tnietbeti
gef ueßt.________________S e lo w s h y .

Ob. Vöobn. an rub. ©iieth- 1. Oct. 
au beten. .1. F i is » ,  ViDtecftcafte 4.2 Stuoen ünö Ättcßc tofort au Der;mtethen_______________ Seff nerftraftc 4.

eine VSoßnung, 4 ©tuben, Äüde u.i. m.,au bermietben__________©reitefirafte 18.1 ©tubt mit Bubepör per batD au Per= m;etbni iRaumburgtrftrafte 49c.etr.e giofte UntetituDe au bermtethen _____  _______ ©rcitcftrqftt 31.
1 Obern, m 8  ’Qf- a» beim, ©tüpim. :(9.
2 S tu ben, unten, iof. au bea. ©Cilptmeg 11. 

ein orPmtl. junger ©tenfd fudt eine
Äoft.- unD Sogiäfteße. Offerten unter 
I , .  M . IO O an Die erbeb. D. ©1, erbeten.©ie gegen Dafl gräuletn M . 14. auögefprodene ©eletDtgung nehme id abbittenb aurürt unD errlüre biefelbe alh eine anjtänbige ©erfon.

O . B .



Heute Mittag 12 Uhr entschlief sanft unsere gute Mutter, Schwie­ger- und Großmutter
geb. K r a u s e ,  was Freunden und Bekannten, um stille Theilnahme bittend, tief betrübt anzeigenGrünberg, den 4. Ju li 1893.

D ie trauernden H interblieben en.Beerdigung: Donnerstag Nach­mittag 5 Uhr.
Für die vielen Beweise herz­licher Liebe und Theilnahme bei der Beerdigung meines lieben Mannes, unseres guten Vaters, Bruders, Onkels, Schwieger- und Grossvaters

Adolf Grossmannsagen wir Allen, Allen unseren tiefgefühltesten, herzlichsten Dank. Grünberg i.Schl., den 5. Juli 1893.
D ie trauernden H interbliebenen.

Soimtoif, beit 9. $nli, 9lbcnb$ 7 Uf)t, im Finko’fdjcn Saale:
S S S  G o m m e r s  _

b e r fre iftn n tg e n  P a r te i beö 2 B a ljlfrc ife §  ( S r ü n b c r f l^ r c i) f ta b t .
Scbcr freimütige Söäblcr ift sunt Eintritt berechtigt.

©inlafjtarten roerben tn Der ©rpeDttton De8 ÜBocbenblatte8 auSgegeben.

Der Vorstand des Freisinnigen Vereins zu Grnnterg.

Danksagung.Für die vielen Beweise liebe­voller Theilnahme, die uns bei der Beerdigung unserer lieben Tochter und unvergesslichen Schwester
B e r t h a  K ü g l e rin so reichem Masse zu Theil wurden, sagen wir Allen, Allen unsern innigsten Dank.Die trauernden Hinterbliebenen.

Russischer Kaiser.
F re itag , ben 7 . 3 u li:

törofto PeiMoncrtt,
(S tabtorcbefier.)

Bnfang 8 Ußr. ©intrtti 30 Bfg- 
WbonnementSi.Rarten ä 2 tüfarf unb 

tglnlrittetartm a 25 Bf0- bei ftetrn 
E m i l  l 'o w e .

grdönmin „Silesia“
im Btrbanb btutfdj. ftanbhtnn?fleblf. ücipsifl, 

©onnerftag, ten 6 , foroie btn 20 b. OH. 
V erc iiteabcnb , Stephan’s Jleftaurant.

©er V o rfta u b .

Statt besonderer Meldung.Am 5. Ju li er. verschied nach längerem schweren Leiden in Bad Teplitz mein lieber Freund,
der K ö n ig l. R ech n u n gsrath  i. P . ,  R itte r  p . p .

Herr G u s t a v  K u b lic k ,was ich theilnehmenden Freunden und Bekannten im Namen der trauernden Hinterbliebenen tief betrübt anzeige.
O tto B e c k e r ,Mascli.-Inspector.

WT SÖorlftnfiße 3?tt$etße.‘■ilnfaiig ttrtdjficr BJodjc im Fiu k e'icb en  ©tnbliffcmcnt:
Groisei» Mandolinen - Concert

free ‘Oienpülitnncr aUantmltucti: Vtriuofcn
S i g n o r  S t i c h e l e  F h m u ii»mit feiner ftapcllc im iiaiienifdicn 'Jluiionol; Cfoftüm.

mdbtrfö rotrb noch btfannt gemacht.M n H M N M C N H t H t m M O N t M M t a W M M M t H N N
S o n n ta g , ben 9 . b. 9Jhö., labet jur *

(vutnicil)mtft be$ neuen
freunbllcbft ein SojinJirtli Woithe,
Oiotfjner &ebctt$uevfid)enut8$(muf.

©ie Unterzeichneten V e rtre te r biefer älteftcti unb gröftten beutfdjen 
iJcbcneucrfidjerungeonftalt em pfehlen ftd) tut' V e rm itte lu n g  uon Vers 
fid jerungeu unb erbieten fid) zu jeber geumnfehten W uäfunft.

K n i l l  P a n  I le  in  (Srünberg i .  Sch l. 
SHcntmcifter S c h m id t  in  Stlcinife.

Siegersdorfer Werke Fried. Hofmann,
Babnbof N l e g c r s d o r f  I .  S c h l .  (Strecfe Äobtfurt-Breeiau) 

liefert b iD igft in allen F arben  unb © la fu rc it: feinfte V erb lcnbftcine , 
© crracotten, SJlicfen, © ru ü u irftc in c , (fbam uttefteine, a ltbcutfd ic JDcfcn

beeten 3m al m ehr al8 acroöbnllcbe ©nebfteine, 200 ©tr.̂ SBagen faßt ca. 4200 Stüd. 
V rc ilU fte  unb g ro b e n  aul Blunicb fo ftcn lo fi.

S c h ü t z e n - G i l d e .
an golgt unborbergefebenet ©reigniffe 

finbet
« S o n n ta g , ben 9 .  ^ u l t ,  

Warijutittaci 5 itl)r,

eine ̂ tntral^nfatnmlung
ftatt, ju roelcher bie ffllttglleber bietburch 
tingelaben unb um pünfflicßeb ©tfcheinen 
erhobt roerben. Ib e r  V o r s t a n d . 

© agc8;£>rbnungi
Befchluft 8ber ben BMebctaufbau be8 

Schtefjbaufeb.
©rfagroabl eine© SSorftanb8-äJtitgllebt8. 

g ra g e fa fte n .
NB. S o n n ta g , b. 9 . 3 u li e r., finbet 

ba8 erfte, Pon ftetrn Keinb. Fitze ge; 
fttftete Öegatfcbiefien ftatt.

V e g in n  3 Itb r Vachm ittog.

wen. «nroctiung jur Öietmng oon iruntiucbt, uneilljreillicn mtt auch Obne Borrotffcn, H I. F a l k e n b e r g ,
^Berlin , Oranlcnftrafie 172.

«tele ftunOcrte, aud) gtncpu geprf. ©antiefareiben, foroie eiblicb erhärtete 3eugniffe

&<utffftgtutg*
Seit länger al8 einem 3<tbre ittt ich am 

fDlagen. ©ie Äranfbelt äu&erte ftd) barin, 
bafi ber Bppetit allmählich nachließ, Por 
bem ©ffen mich etn ©efflbl Pon Schwäche 
unb Blattlgfeit befiel, unb baß fdjon nach 
©enufi Pon wenig Spcife ba8 ©efüßl ber 
lleberfättlgung fleh elnfttClte. ©a bie Per-- 
(blebenen ©tittel, bie teb anroanbte, nicht 
Jauernb halfen, roanbte icb mich an ben 
llomdoj>at®lldjen A rjf Jierru Dr. uied. ,&ope 
in ^annooer. ©te mir sugefanbten äJte; 
bicamente lelfteten aute ©ienfte unb fdjon 
nach Perbältnifjmäfjtg furjer Stlt batte 
icb mein 3ufbmb berart gebeffert, baß er 

al8 jlcmllcb normalbeaetdmct merben muß. 
$errn Dr. >̂ope meinen beften ©anf. 

(ge}) jtwoeyfef in gueffn, JVr. Sßrüm.

Ä «rS § i< k neue K lin g e l für Hör;
plag, 3lmmer, .fteUer, 

$otel8 u. f. m. iBebatf fe in e r 
‘Batterie, fe in er elettr. ©rabtlettg. 

S lo ifo  I  m. 1 ©lode äliart 5,75 unb 
V u ifo  I I  tn 2 ©loden SHart 6 ;50  liefert 

A . X e l l iu e r ,  Uhrmacher u. Optiler.

k̂ifuttcr̂ oljrbrumtcn,
ümmtli^e Brunnen; ttnb ütobrarbetten 
übernimmt biatgft unter ©arantte 
K r n s t  l l a n l k e ,  ÜBrunncnhatter, 

®d)ertenborfcrftraf|c.
Bitte um recht Diel thuftrüge.

farbige praljtgtunt
für öuftfenfter, ©petlefcbrünfc tc empfiehltFritz kiebiscli, 9iing 10.

<$rlcnfpähnc oerfauft biatg 
W . W e r n e r ,  Scbrrtenborferftrafte.

34000 m att
}Ut erften ^ppotbet mit 4°/o 3tnfm fuebe 
auf ein neu erbautee ftatt?. Offecten 
erbitte E . G. postlagernd Griinherg.

3 0 0 0  M ark
roerben auf ein biefifleS ©runbftüd jur 
erften ftppotbef gefuebt. SBo, fagt bie
(Srpebltion b. B l.___________________

fofort au®; 
aulelbcn.

_3 u  erfragen_____ Slm ülobrbufd) 3a.
6 0 0  9)}f. toerben jur 1. Stelle auf 

ein bteflgeö tÄrunbftüd gefuebt. 3u «ft- 
bet T r ä g e r .  9Ut»8 ©eMrqe 41.

8 0 0 0  aWar*

Krieger- and Militair-Verein.
©te Äameraben, reelcbe im Sabre 18(58 

bem Beretne beigetreten finb unb bem; 
felbtn ununterbrochen angebbrt baßen, 
roerben erfucbL bie Quittung8bücber beim 
OtenDanten, Äamtrab Otto Pusch, aß; 
jugebem___________©er V o rfta n b .

Pas iiönigrdjirficn in 
R o t h e n b u r g  a.0
finbet am 9 . n . 10. b. 9M„ ftatt, rooju 
ergtbentt elnlabet

©er V o rftan b  ber Schühcngilbe.
92eue S ch o tte n ^e rin g e , 
nene iDtatie6>&eriuge, 

frtfebe Senbung, bet F r i t z  R o t h e .

f K f f  A u c t io n .  *^p8f
^icitfiag, ben 11. wn  ̂ folgende ^agc

oon Vormittags 9 llljr ah,
roerbe ich Giafthof jum  „(Solbnen Vfricbcn" ba8 gur H .  H fe l lh a u s ’icben
©oncur8maffe gebßrtge sßSaartnlager, beftebenb u. « . au8:

ÄUciPct;, ^>ofcm n. ^utterftoffen, Seinen, Tanten- 
tud)cn, Flanellen, Vardjcitl), fertigen ^cutbcit, 
A>ofcit, 9öcftcn, Sdjnrjen, Strümpfen

bureb ben Sluctton8=©omm'ffarlu8 fterrn K ü h n  tm ©injelnen melftbietenb 
»et taufen laffen.

T er (5oncur$;VcrinaItcr.
W i n k l e r .

f S  Jdb’ i Hafdif nlodi,
^kvaaittetityairicr,

S a l i c y l s i i u r e
empfteblt

©rogenhanbig. u. I I .  H fe u h a u e r ,_________V o ftp lah 16._____________________
0 t m U c c v c ntauft E d u a r d  S e i d e l .

W a ltN g o tP M  geflärter
C itro n e n sa ft,

au8 reifen ftrücbten nach eiaenem Ber; 
fahren betgefteQt, tft ba8 beiifatefte 
(SrfrifcbungSmittel tm Sommer, rotrD 
ju aDen S te ife n , ISi® unb üictrdnfcn 
rote ffiltrone oerroenbet, fteflt ficb tm ®e; 
brau^ billiger al8 ©itrone, uerbirht 
n ie , rodbteno angefebnittene ©iironcn 
perfaultn. ©iefer ©itronenfaft ift be; 
fonberS für 9ieftaurani® unb Reifen  
portbetlbaft, unentbehrlich für lianb; 
bciuohncr. ölafcben =  10 ©itronen 
(50 Bf. bei R o h .  G r o s s p i e t s c h ,  
O t t o  K l e b e h e r r ,  A d .  T h i e r ­
m a n n  unb DI. F i i i N i n g e r .

gaaptfettra Kolflcifi Brtma;gnte üüurft unb Wcujicgtcö 
empfieblt . A .  R e ii iN e h .

Buch finb bafelbft etn Baar Scbrocine 
sum tfilelterfflttern su Perfaufen.

©utc Sptifeltatloffeln,
iebe8 Quantum, bat biHtg absuaebenW . .lu n g o it v k c l , (Slaffcrplaty.
> .S ., Suugbicr.

M ie h a e liH .
jeut ©o

H im beeren
tauft nun böcbfttn Breiie

C a r l  K n d e w ig , Beflplag 4.

A > t m ü c c v c n
fanfen

F. Mangelsdorff Ts achII.&imbcercn tauft ^frau K . O r i e n z .
“äute St!"“ 3tepfelU»ein
finb ju perfaufen. 3 «  erfragen bei 

K a r l  D e h n ie l, Scbulftrafte.

^InnbernSfadjfcbcringe
Vtatie®heringe
neue Schotten
Zw iebeln
(Zitronen
empfieblt

a Stftd ü—10 B l
:  10 ;; 5 .; 5 :ä ßiter 18 a Stüd 10 

1H. F in M in g e r .

lauten Bdeincffig V. 20 pf. 
H e r m a n n  O e r l l g .  Bretteftrafte. 
©riüepfelroetn V.30pf Kornatzkl, »>;ibriCftr. 
Bepfelrottn äV 30 pl. Leltfeld, Bertinerftr. 
91r B ^ .jt^ JO jp M » . Hube, ftoepttalftr. 
© 91r i&5~, qolba., 80 pf. 9t. ttnigpel. 

Bdcinauefdianf bei:
Gasthof zur Traube.
91r 2Su». 80 pf. u . (frbbccrbowle.
ScbüDel, Berllnerftr., 90c 80 pf. 

Oänbcrntnble, 91t B5n>. 80 pf. 
tut Bieber, Dir ÖJro. 80 pf. 
ebbtnber Boble, fterrenftr., 91r 80 pf. 
Bartfcb, Scbügctiplagro., 92r 80 pf. 
Schnltber, am ®relf.=Älrcbbof, 80 pf. 

[ebaffean, Untere fVucb8burq, 91r 80 pf.
a g o g e .  tVrettaq Klnfang 73,4 Ubr. 

Sonnabenb Borm.tF/i Ubt: V rebigt.

(fe im n  et«c V eilaa*.?



^ B e i l a g e  j u r n  ( S t ü n b c r g e t  ä ß o d j c n b u ü  M  78.
$otttte?ft<tg, ben 6. £jult 1893.

Aufruf ber grcifmttigcn Bereinigung
©er Slufruf aur ©Übung etneö «AaE>lt>crein0 Der 

g re ifin n ia e n  S ieretnigung lautet wie folgt:
„©ie jüngften NetchbtagbwaPlen liefern ein fo 

traurtgeb ©ilb oon Der polttifchen 3erfcB«rra in ®eutf®= 
lanD unD jetgen eine fo beDenflt®e Steigerung DeS 
Particularibmub, Der gntereffenpotitlf, Der antlfemitlfcben 
©erpegung, etne fol®e ©erfepärfung Der ©egenfäge 
jwifcfcen StaDt unD llanb, jroifeben Den betf®ieDenrn 
©erufbflafien, jwtfcben Den Slrbettern unD Der übrigen 
©ebßlferung, Daß eine na®brüdlt®e @eltenDma®unci 
liberaler ©runDfäge mebr alb je geboten erf®eint. Sllir 
rtebterr bebpalb an alle borurtpetlbfreien liberalen 
©iänner tm Deutfcben Nti®e Die SlufforDerung, fiib mit 
unb ju einem GlaPlbfreln Der „greifinnigen ©eteinigung" 
aufammengufcbllefjtn.

©er öliblberein foH ficb über ganj ®eulf®lanb 
erftreefen. ©in Definittbeb Programm au btf®ltegen, 
wirb Sa®e etner Demnücbft au bcrufenDen ©enetal- 
berfammlung fein Sin Den liberalen ©frunhfägtn, auf 
welchen Dab fretfinnige Programm bon 1884 beruht, 
halten wir feft. Slber innerhalb Deb Naptntnb Der 
©runDiäge mug Dem ©ingelnen freie ©ewegung geftattet 
fein. ©ioge Parteien fönnen nicht Durch Swang tn 
gingen, Die Dab ©rogramm nicht berühren, aufammen-- 
gehalten werDett. ©ab gractionbwefen ber ©arlamente 
Darf nicht inccbanifcb auf Die polttifcben 8Mhlerf®aften 
übertragen werben, ©ie filäpler foüen nicht leDiglich 
Die ©rrole bon Der ©entrallettung empfangen unb be-- 
folgen, fonbern eine felbftftänDige politifche Shätigfeit 
entwicfeln; ihnen gebührt Die ©iitbefttmmung Der
politifchen ©efammtrichtung unD eine fortlaufenbe ©iw 
wttfung auf alle wichtigen Slngelegenpeiten Der ©artel.

Shtr empfehlen unferen ©eftnnungbgenoffen, neben 
Diefem Dab Nei® umfaffenDen ölaplberctn, in Den 
SilaplfreUen, wo untere Slnf®auungen tn Den bibherigen 
Crganiiationen nicht aum SlubDrud gelangen, fich au 
felbftftänDlgen ©ereinen au organifiren, Denen eb obliegt, 
eine lebenDige politifche Spätigfett aubauüben unD alle 
©orbereitungen a« treffen, um bei Den Sllahlen Die 
Parteien unDfäge witTfam aur ©eltung au biingen.

©ib aur conftitulrenDen ©eneralberfammlung fun= 
giren alb ,,©e|®äft6füprenber Slubi®ug" Die Herren: 2,p. 
©artb, gr.©olhfchmiDt, ^..fcina'.P.Sonab.ftNtommfen, 
.£>. Uhcfeit, Si. S®raber. ©ab ©ureau, an melcbfb wir 
fämmtlt®e Den SBaplberein betreffctibe 3ufchrt|ten au 
richten bitten, befinbet fich in ©etlin W U, potbDamer= 
ftrage 130/137, 4>of 111 ©er ©ittgliebbbeitrag tft einfh 
weilen auf minDeftenb 2 (jwei) Sütarf für Dab 3apr 
feftgefegt. ©egen ©infentung Deb 3aprebbeitrageb an 
unferen S®agmelfter, $ietrn Slbg. gr. ©olDfchmiDt in 
©erlin NO., ßanDbberger Slüee 27, wirb ieDetn ©itt-- 
glicCe Deb SHaploeieinb eine ©iitgliebbfarte augefteQt. 
Sitir hoffen, Dag untere ©tfinnungbgenoffen fich Der 
Slierbung bon ©iitglieDern Deb Silaploeretnb Der gret= 
finnigen ©eretnlgung nachbrüctltch unteraiehen wetben.

©ie Stufgaben, welche Dem ötberallbmub tn ©euffet)- 
lanD obliegen, ftnD fchwere unD berantwortungbboHe. 
©b gilt Die fchwer errungenen freiheitlichen 3nftitutionen 
au erb iten, au befeftigen unD aubaubauen, Der rflcfflchtb-- 
lofen Sntercffenwtrthfch rft Dab Staatbwobl, Dem Streben 
nach ©tthilegten unD SonDerbortheilen auf Äoften Der 
©efammtpeit Die Sorge für Die Schwächeren entgegen  ̂
aufetjm; Dab beftehenDe 91 eicf)btr>at'lredöt. Die ©leid): 
bereebtigung Der relig'ölen ©etenntniffe au bcrtheiDigen, 
Die llnabbüngigtett unD freie ©ntrotdelung Der Schule 
au fichern; an Der görDerung Der wichtigen wirtpfchaft-- 
Itchen unD focialen gragen, welche Die heutige ©nt= 
wtcfelung in Den ©orhergrunD flellt, mit boDer Äraft 
fich ju betätigen unD Damit allen Staatbbürgern wieber 
©ertrauen au Den ©tunDlagen unterer ftaatlichen unD 
gefeQfcbaftlichen ©inrt®tungen einauflöften. ©ie gefunDe 
©ntmidelttng unterer inneren ©erpältniffe hängt Dabon 
ab, ob eb Dem ßiberallbmub gelingt, ©Influg auf Die 
©efeggebung unD ©erwaltung Deb Nei®eb unD Der 
©inaelftaaten au gewinnen."

3)ic jparifei* Stubentetujceffe,
bon Denen ein Telegramm ln boriger Nummer berichtete, 
hatten ihren ©runD in einem Dibcplinartfchen ©orgehen 
gegen Dte ©eranftalter einiger ercentrifcher ©äQe. ©ie 
©tcehtnten haben fich au gröblichen üumultfeenen hin- 
reifen laffen; cb waren aber nicht blob StuDenten, 
fonDein Heute aub allen StänDen. ©er am SontiabenD 
©etöDtete war etn fpanDlungbgehtlfe Natnenb Nuger, 
Dem ein Strekhbolaftänber aub Dem Safe D’£>atcourt 
am ©oulebarD Satnt ©ii®el an Dem Äopf geworfen 
wurDe; Die ©eerDigung Defftlben foü auf ftähtif®e 
Äoften erfolgen.

Sltn © tontag fanben mehrere gortfegungen Der 
Älrawaße ftatt, früh, Na®mittagb unD SlbenDb. ©iontag 
früh beranftalteten StuDenten bor Der ©oliaeiprüfectur 
ein: ftürmtiche ÄunDgebung gegen Den Poltacipräfecten 
8c;e Na®mittagb aogen etwa 1000 StuDenten bon 
Dem Sorbonne--p lag aub unter Dem Stufe „N itD er 
m it 8oae!" nach Dem ©alatb ©ourbon. ©ie ©ittcr 
Deb ©alaib ©ourbon waren tnDeffen gefchloffen. ©er 
©iputirte ©rtp ub machte Den StuDenten Die falf®e 
©iittpetlung, Dafj Der ©ottaeipräfect öoae feine ©emijfion 
grgiben habe, worauf Die StuDenten Die Umgebung Deb 
©ataib ©ourbon berliefen. ©egen SlbenD begaben 
fich Dte ©emonftranten bor Dab SenatbgebäuDe unD 
Warfen Die SchtlD erhüufer Der ©lache um. ©er

wachtpabenbe Officier lief Die äftannfepaften antreten. 
©er SrotfchenfaH blteb jeboch ohne wettere golgen. 
©ie ©(enge aog albDann bor Den Suftiapalaft; bon Det 
©oliaciprüfectur würbe Die gapne peruntergeholt unD 
auf Die ©rbe geworfen. Schlieflich würbe Die ©(enge 
Durch 300 ©oltaciagenten, weiche b lan f aogen, aerftreut. 
©arauf fegten Dte StuDenten Den 2ürm auf Dem 
©oulebarD S t. ©lichel fort, wo fie Die Ä iob fe  unD 
S tra fc n la te rn e n  aerfCplugen. ©egen ll'/a Upr 
fftaCptb fanb auf Dem Saint ©iichel = ©läge ein neuer 
Sufammenftof aroifbpen Den ©iantfeftanten unD Der 
©oliaei ftatt, bet welchem Die © oltre iagen ten  bon 
Den StuD enten entw affnet unD 3 Slgenten ber-- 
wunDet würben. Sluf Dem ©oulebarD S t. fifiichel 
unb bib aum ©oulebarD S t. ©ermain würben aQe 
Strafenlaternen aerfchlageti, fobaf boHftc’inDige©unfelpeit 
perrfdpte. ©in Ä tobf würbe in Stüde gefcplagen unD 
legtere tn ©ranD geftedt, fobaf in Der ©fttte Der 
S t. ©ÜCpel -- ©rüde ein grofeb geuer entftanD. ©ie 
©oliaetagenten muften fortDauernD bon Der SSaffe 
©ebrauch machen, ©ie fRupefiörungen fegten fich bib 
2 Upr früh fort; eine ©anbe, welche gegen Dab 
©(intfterium Deb Tunern peranaog, wurDe in Dem 
gaubourg S t. Sonore Dur® Dte ©oliaeiagenten 
aufgepalten unb na® einem ernften Suiammenftofe, 
bei wel®em mehrere ©erfonen berwunDet würben, na® 
Den grofen ©oulebarDb piti aurüdgeDrüngt. ©ie 3af>l 
Der tm öaufe Deb SlbenDb ©erwunDeten beträgt 
über Punbert, Darunter einige S®werberwunDete. 
©inige 30 ©erfonen würben berpaftet.

Slm ©iontag bef®äftlgte fi®  au® Die © eputirten- 
fam m er mit Den StuDentenejrceffen, Da ffiitlle ranD  
etne beaügli®e ^nterpeaation gefteüt patte, ©er Snter: 
peHant fabelte Die ungerechtfertigte ©rutalität Der 
©oliaei, fragte Der. ©iintfter na® Den bon ihm beap. 
fi®tigten ©iafnahmen unD forberte Die ©ntlaffung Deb 
©oliaeipräfecten öoae. ©UnlfterpräfiDent © upul) 
erwiDerte, alb Die S®ufleute am SonnabenD berfu®t 
hätten, Die Shetlnepmer an Der Äunbgrbung auf Der 
©lace De la Sorbonne au a«f©cuen, wären fie mit 
berf®ieDenen ©egenftänDen bon Der ^erraffe eineb ©affeb 
aub beworfen worben, wobur® ein ©olijeiofficier ber= 
wunDet Worten fei. ©ie Slegierung werte untetfu®en, 
wen Die ©etantwortli®feit treffe, unD werte Die f®ulDigen 
©eamten beftrafen. ©er ©eputirte H u rre l brachte 
hierauf etne iageborbnung etn, wel®e befagt, tntem Die 
Äammer auf Die ©nergie Der Siegterung re®ne, um 
alle ©teienigen, wel®e bie ©erantwortung für Die 
bcflagenbwertpen ©reigniffe bom SonnabenD tteffe, feft- 
aufteüen unD um prompt ein gere®teb llrtpeil perbeü 
aujüpren, gepe Dtefelbe aur XagcborDntttig über. 9ta®Dem 
©upul) fi®  mit Dtefer JageborDnung einberftanDen erflärt 
patte, wurDe Dtefelbe angenommen.

©te 2age ift um fo ernfter, alb Die (Regierung erflärt 
pat, peute, ©iittwo®, Die S lrbetterbörfc au f® lie fie n , 
faQb Die SlrOeiteifl)nDicate ni®t bib peute Den gefegli®en 
©eDlngungen entfpre®en. ©ie Slrbeiter wollen Dieb nt®t 
thun. ©b werten Demaufolge peute no® ärgere 
Unruhen befür®tet alb am ©tontag unD in Der ©a®t 
aum ©ienftag. llebrigenb haben fi®  an Den StuDenten-- 
untuben berettb biele Slrbeiter betheiligt.

lieber wettete fehr ernfte ©uheftörungen, Die geftern, 
©ienftag ftattfanten, fiepe ©äpereb unter „Dteueftc 
8ta®rt®ten". ____________

ipariauiciit arif(̂ c3.
©er O tei®btag hielt am ©ienftag na® Der ©r-- 

ßffnungbfeterlt®rett im S®loffe um 2 llp r eine turae 
Sigung, wel®e alb silte rbpräftD ent Der 82iäprige 
©entrumbabgeorDnete © leben leitete, ©er ©amenb; 
aufruf ergab Die Slnwefenpett bon 291 ©iitglieDern. 
©ab jpaub war ah'o bef®lufjfähig. feilte finbet Dte 
©räfiDentenwapl ftatt. Slm greitag wirb Die erfte 
Uefun,) Der ©(tlitäroorlage erfolgen.

* ♦ *
©ab p reu fjlf® e  SlbgeorDnetenpanb nahm am 

©iontag tn Dritter 2efung Dab ©efeg über Die 9tupe- 
gepaltb faffen  D er2eprer an. ©arauf gelangte Dab 
© om m unalfteuergefeg tn Der ga ffun g  Deb 
^errenpaufeb  aur Slnnapme unD Daau eine bon 
Dem ©attonalliberalen Dr Ä rau fe  etngebra®te Sie-- 
fo lu tto n , in mcl®er Die (Regierung erfu®t wirb, 
balDigft einen ©efegentwurf über bie ftaatli®e unD 
commttnale ©efteuerung Der 8lcttengefellf®aften unter 
thunli®fter S<ermeiDung Der ©oppelbefteuerung ein- 
aubringen. ©lei® na® Slnnapme Deb ©ommunah 
fteuergefegeb betlab © lin ifte rp räfiD ent © raf ©ulen = 
bürg Dte f ß n ig li® e  © o tf® a ft, wona® D e rS ® lu fj 
D er2anD tagbfeffton füt ©iittwo® (Ra®mittag in 
Slubfi®t genommen ift unD Die ©iitglieDer beiher 
Käufer aufgeforbert werben, fi®  ©(ittwo® SRa®mittag 
um 3 Upr im S®loffe etnaufinDen. — ©et Slntrag 
S ® D l(e r-2 ü d p o ff, betr Die ©twlprung biüig r 
S lubnapm etartfe fü r f® le fif® e  © autnw ollen = 
InD uftrte wurDe angenommen. SoDann wurDe no® 
mit Der ©ciatpung Deb Slntragb 8oe, betr. Die ©r= 
r i® tu n g  bon 8 a n tw irtp f® a ftb fa m m e rn  be= 
gönnen, nwju ein Slntrag Deb Slbg. grhrn. b. S te tig  
borlag, Dtr eine planmäfiige Slgrarpolitit aur ©et= 
biHigung unD ©rmettertmg Dtr lanbwtrtpfdjaftlicpen 
©roDuctton unD eint Neuregelung Deb S9aplrc®tb 
berlangt.

©eftern bef®äftigte fi®  Dab SlbgeorDnetenpaub 
aunä®ft mit Dtr SnterpeQation Deb ©rafen © ouglab ,

betreffenD Die aur Slbwepr Dtr S po lera  getroffenen 
© (agregtln unD mit Der Denfelben ©fevienftanb be= 
panDelnten ®enff®rift. ©ultubmtntfter Dr ö o ife  er; 
flärte, Dag Die im hörigen 3apre getroffenen ©iagregeln 
fi®  ftpr aut bewährt hätten. Nur tn etner ©eatepung, 
Der © efepränfung D tb S le rftp rb , fei man au w eit 
gegangen, ©ie ©iittpeilungen Deb ©Hniftetö über Die 
in Slutfi®t genommene © (eD tcinalreform  boten faum 
etwab IReueb. ©er ©(inifter erfannte an, Dag Die ©e; 
folDung Der ©icDidnalbeamten eine a« geringe fei. — 
Sin Derßrörtetung betpetligte fi®  u. a. au® D r.S ltr® ow ; 
Derfelbe empfahl angelegentli®ft Dte S u la fiu n g  Der 
geuerbeftattung. ©in Slntrag b. © ülo w-SöanDbbed, 
Der Die ©orlegung einer Äoftenre®nung für Die gegen 
Die ©holera getroffenen ©iagrtgeln berlangte, wurDe 
abgelehnt. — Na® ©rleDtgung Dieter Slngeleaenpcit 
wurDe Die ©eratpung Deb auf @ rrt® tu n g  bon 8anD= 
w irtp f® a ftb ram m ern  abaielenDen S lntrageb 8oö 
fortgefegt. ©ine (Reihe bon (ReDnern Der äugerften 
Nichten unb Deb ©entrumb traten für Den Slntrag ein, 
mtl®cn Dagegen Der freiconferbatibe Slbg. S ® u lg *  
8uptg gtraDe bom StanDpunft Deb prattlf®en 8anDwirthb 
aub energif® befämpfte. Seine Slubfüprungen, welche 
Die ©onferbatlben mit ftürtnif®em SiliDetfpru® bes 
gleiteten, feprten ihre Sptge etfi® tli®  gegen Die 
Slgitationen Deb ©unDeb Der 8anDwtrtpr. ©er NeDntr 
empfahl Den fianDwtrthen Selbftpilfe unb ertlärte runD 
beraub, Dag eb Den 2antwirthen in Der Slltmarf no® 
immer letDli® gut ginge, ©er S ln trag  8oe würbe 
m it fnapper © (eprheit angenom men. — ©ab 
$aub hielt peut ©ormtttag um 10 Upr no® eine 
Stgung ab, auf Deren SageborDnung nur P e titio n e n  
ftanDen.

©eftern patte Dab £>ertenbaub feine legte Slgung, 
in Der auger einet Neipe bon Ne®nungbfa®en mehrere 
Petitionen erleDtgt würben. Ueber eine P e titio n  um 
Slufpebung Der S ta ffe lta rtfe  ging Dab £>aub aur 
XageborDnung über.

©ab ^e rren p au b  adplt na® Dem neuen ©ert®t 
Der ©iatrtfelcommiffton aur SUt 270 ©iitglieDer, ©t; 
re®tigungen finb 315 boipanDen. ©b rupen pierbon 
aur Sdt 40, Darunter au® Die ©ere®tlgungen Der 
Stäbte Äßntgbberg unD ©iemel. ©ier ©ere®ttgte finD 
ro ®  nt®t etngetreten. Unter Den 270 ©IitglieDern finb 
07 ©rblicpr, 4 Snpabcr Der grogen ßanDebämter, 44 aub 
aQerpö®|'tem ©ertrauen berufene Perfonen, 4 ©ertreter 
Der Stifter, 8 Der gräfli®en ©erbänDe, 11 Der gamtlten; 
berbänbe, 84 Dtr ©erbänDe Deb alten befeftigten ©runD-- 
befigeb, 9 ©ertreter Der Unibetfttäterr, 40 ©ertreter Der 
StäDte.

281 5 ns Krtpril bet Jpelt.
Noman aub Der ©efeüf®aft bon 6 . S ö ilh .

Sldein auger Den tabelfü®tigen ©amen gab eb no® 
awei perfonen, wel®e Dab lebhaft conbtrfirenDe Paar 
mit fritif®en ©liden betra®teten: öiorbert bon ©iberftlD, 
Der ftumm unD f®wetgfam tn einer ©de lehnte, unD 
Nobert bon grtebed, Der fi®  mit langfamen, aDgernben 
S®rttten ©ernparDine näherte.

©erabe alb grtebed nur no® einige S®ritte bon 
ihr entfernt war, f®lug ©ernparDine Die Slugen auf; 
ihre Slugen begegneten feinem © lid, weUher rntt Detn 
SlubDrud unberpoplener ©iigbiütgung auf ipr rupte.

©in popeb Notp ftieg tn Die ©langen Der jungen 
grau unD fie blieb Dem ©iaior Dte Slmwort auf feint 
joeben an fie geri®tete grage f®ulDtg.

gritDed m lf®tt fi®  in Dab ©efprä® Der PeiDen, 
unD balD Darauf entfernte fi®  Dtr ©taior, feinen Plag 
an ©crnbarDtnc’b Seite Dem gteunDe überlaffenD, 
Der fein ©iögli®fteb tpat, ©ernparDtne’b Sntereffe au 
fcfftln, bib er plßgli® mit einer Stimme, Deren ©eben 
Dem Opr Der fungen grau n i®t entging, fragte:

„Sie haben 3Dte ©iutter wohl jepr früh berloren, 
gnähtge grau?"

3n tpren Slugen glänate eb wepmütpig.
„ßtiDer pab’ i®  fie garnt®t getannt“, lautete Die 

traurige Slntwort. „3 ®  pabe meine ©iutter fo aettta 
berloren, Dag mir lebe ©rinntrung an fit fehlt".

,,©ann pat man 3Pnen gerntg te®t biel bon ipr 
eraäplt", bemerfte grieDtd, feine Dutifltn Slugen feft auf 
Dab teiaenDt ©efi®t feiner Na®barin peftenb.

„Netn", betfegte fie, unD eb fiang wie berpaltener 
©roll Dur® Den $on iprer Stimme, „i®  habt nt®tb 
bon ipr gehört, ito g  meiner lebhaften ©ttten pat man 
mir nte oon ihr eraäplen wollen".

,,©ann befigen Sie iehenfaüb ein © iltnig bon ipt ?" 
„Slu® Dab n i®t!"
,,̂ >at man Shnen n i® t gefagt, Dag S ie ipr fept 

äpnlt® ftpen?"
©ei Dieter grage blidte ©ernhathine Nobert 

bon grtebed übcrraf®t an. ©in leifeb ©eben ging Dur® 
ihre i®lanfen ©lieber, unD tpre Slugen fepimmerten 
feu®t, alb fie, bßüig bergtffenb, wo fie fi®  befanD, tpre 
£>anh auf grieDed’b Sltnr legte unD tn erregtem $one 
aubftleg:

„S ie haben meine ©iutter gefannt? O , fpre®en 
S it Do®, eraäplen S ie mir bon ipr! Sie wiffen ni®t, 
wie fepr i®  mt® Dana® fepne, bon ipr au hören!"

3n Den Sögt« Deb ernften ©ianneb malte fi®  eine 
aroge, tiefe ©ewegung; fein ©lid ri®te e fi®  mit inniger 
ipetlnapm* auf Dte junge grau, unD einige Slugtnblide 
lang fämpfte er mit fi®  felbft, ob er tpr Die SÖaprpeit 
fagen fodc oDer ni®t.



„Sie fcpwetgen, S ie tuoQen nicht reben?" begann 
WernbarPine aufb neue mit alttcrnDcr ©timme. „O , 
ich bitte ©le, reben ©te Poch, fagen ©Ie mir, wab ©te 
bon ibr wiffen!"

grlebed batte fiep mittlerweile gefaßt. 6 r (ab Me 
iunge grau mit einem warmen ©lief an unb entgegnete: 

„Wor einigen fahren bobe icf> eine iunge grau 
gefannt, mit welker ©ie, meine (Snäbige, eine große 
«lebnlichfeit befißen, aber beim beften «Killen fann ich 
mich ntebt mehr beb gamiliennamtnb jener ©ame ent; 
finnen."

„©leine ©lütter bteß Walentine", fagte Wernbarbine 
baftig. „Den Familiennamen weiß ich felbft nicht- 
•f>teß jene ©ame auch Walenttne?"

©ie blidte grieted bang fragenb inb ffieftcht. ©et 
ernfte ©lann war furchtbar bleid  ̂ geworben. «lur mit 
dußerfter «Inftrengung bejwang er (eine große ©rregung. 
«lach einer neuen ©aufe rrft fagte er, tief «Itbem 
fchbpfenb:

„3ch glaube, Jene ©ame bieß ebenfaüb Walentine; 
fle war eben fo gut wie liebenbwürbtg!"

„O , wenn bab meine ©lütter gewefen wäre!" 
unterbrach tbn Wernbarbine ungeftflm. „3cp habe mich 
fo oft, fo oft nach Ibr gefebnt unb icne beneibet, bte 
eine ©lütter befißen, wäprenb ich fo gänjlich einfam 
unb berlaffen in ber «Heit baftebe!"

Ohne eb ju wollen, batte fie grieted burch tiefe 
«Horte ihre wahren Werbältniffe flargelegt, ©ie Wer; 
nadpläffigung ibteb ©attenb, bte apatbifchc (Sleichqtlttqfeit 
ibreb Waterb, ber nur auf feine Wequemlichfeit bebacht 
war, grlebed batte bab aüeb mit fcharfen «lugen beob; 
achtet unb fich fein Urtbell baröber gebilbet; eb beburfte 
nur tiefer Weftättgung aub bem ©luntc ber jungen 
grau, um ihn ju ßberjeuqen, baß biefeb reijenbe, fo 
reich t>on fflott mit Worjßgen begnabete «Hefen in einer 
Umgebung JU leben gejwungen war, beren @tnfluß mit 
ber 3ett berberblich auf bie iunge grau etnwirfen mußte.

©o alfo batte er bab Älnb feiner geliebten Walenttne 
mteberaefunben: alb eine unglßcfliehe, fcpußlofe grau, 
beren 3 ugenb, beren Schbnbeit ibr tauienb ©efabren 
bot, welche fie in ihrer (Srßße nicht fannte; fie ftanb 
am (Ranbe eineb «Ibgrunbeb; wenn fie ben £>alt berlor, 
wenn fie in bte itefe ftßrjte, tonnte fie bie ©chulb 
treffen?"

grtebeef bachte an ben ©laior Unb an bab, wab er 
fich felbft gelobt batte. (Sine «Karnurig fchwebte ihm 
auf ben Sippen, aber er fprach feine CSetanten nicht aub. 
©ln Wild auf Me iunge grau, welche fich in ihren ©effel 
aurfldqeleönt batte unb ben Fächer lebhaft bewegte, um 
ihre erregten 3ßge bor ber CSefeHicbaft ju cerbergen, 
blnberte ihn baran. ©r lenfte bab ©efprdch auf gleich- 
gütige ©Inge btnßber, unb ©ernbarbtne war ihm 
fichtlich bantbar bafßr. 3m Saufe Oer llntertaltung 
etwdbnte fie ihre (Reife nach «Hlebbaten, unb baß fie 
üon Water unb ©atten begleitet, bort einig* ©lochen 
jubtinqen werbe.

„©ab trifft fich glßdllch!" fagte grlebed, „auch ich 
habe bte «Ibficpt, bie beiße 3ett ln «Hiebbaten jujubtingen. 
3ch hofft» id) werbe bte ©bre haben bßrfen, 3bnen 
meine «tufwartung machen ju fßnnen".

„®b wirb tnid) freuen, ©ie in «Hiebbaben miete» 
jufeben", Perfeßte ©ernbarbtne faft berjllch; ibr war ef, 
alb habe fie in btefem «lugenblld einen greunb gelunben, 
unb btefer ©ebanfe erfflüte fie rntt einer freublgen 
Super fiept, wie fie eine folche nie juPor empfunben batte.

©intge ©linuttn fpdter »erließ ©embatbine am 
«Irme ibreb ©atten bie ©efeüfchaft, unb gleich barauf 
empfahlen fid) auch (Robntfelb unb grlebed bei ber 
©ame beb »̂aufeb.

®b war eine laue, PufterfßUte Suntnacpt. «im 
Firmament glänjten unb glißerten jabllofe ©ferne, unb 
Me Polle ©lonbfcpeibe fanbte ihre mllben ©trabltn auf 
bte in ftiller (Hube baliegrnbe ©roßftatt herab.

©ie belben Herren batten ihre ©igarre anqejflntet 
unb gingen fchwetgenb neben etnanber her.

„Obfar“, brach grieted enblid) Me ©tiHe, „laß cb 
genug ffln beb graufamen Sptelb mit Mefer armen, 
jungen grau unb gteb ihren (Ruf nicht leichtfinnig bem 
©etebe ber «Heit preib. «Sab fßr etn Sntereffe fannft 
©u baran haben, ©ernbarbtne Pon ©tberfelb auf eine 
folche «Helfe ju compromlttlren?"

©er ©laior war ftebtn geblieben unb fab fetnem 
greunbe mit einem eigenen «lubbrud inb ©eficht.

„«Hiüft ©u ©ich «um ©tttenmädffer Mefer jungen 
grau aufwerfen?" fragte er in gebdmpftem lone, bem 
aber eine gewiffe (Sereijtbeit anjubßren war. „«Hab 
habe ich Penn ©chllmmeb getban, baß ©u mir pormirfft 
ich compromtttire fle? 3<h Perfcpone fie fogar mit ben 
lanbldufigen Schmeicheleien, welche fie alltäglich 
bußenbweife «u Obren befotnmt. 3n Per Xt>at, ich muß 
ein gefährlicher äftenjch fein, Paß meine bloße «Innäberung 
allein febon genßgt, um eine junge ©ame 311 
compromttttren!"

griePed fab ihn ernft an.
(gortfeß un g  fo lgt.)

(SnünOcrger unb $rouinjial=9?ad)rid)tfn,
W rm tberg, Pen 5. 3  lli-

* «Hie fchßßen fid) ©iejenigen, welche ihre Sachen 
auf Per ©oft ab holen laßen, oor llnterfd)lagungen ? 
©ie ©oftPetwaltung bat eb grunbfäßltch ßbernommen, 
Cie angetommenen ©oftfentungen ben ©mpfdngetn butch 
bie beftellenben ©oten jujufßbren. ©ie mannigfaltigften 
Wertdüniffe unb Sntercffen machen eb aber einem großen 
Xbetl beb ©ubltfumb — unb gerabe bemjenigen, welcher 
bte Weifebibanftalten am bäufigften in «Infptuch nimmt 
— wßnfchenbwertb, bie eingegangenen Wrtefe, Settungen 
u. f w. abbolen ju laffen. gßr tiefen gaü befttmint 
ber § 48 beb ©oftgefeßeb, Paß ber ©oftanflalt eine 
© rßfutig ber S eg itim a tio n  Petjentgen, welcher fich

jur Wbbolung melbet, nicht ob lie g t, fofern nicht 
auf « In tra g  beb «ibreffaten jwifchen blefem unb ber 
©oftanftalt ein PebfaDfigeb befonbereb «ibfom m en 
getroffen worben ift. Won ber Suldffigfeit eineb folchen 
«Ibfommenb, welcheb alb befonterer Wertrag jwifchen 
bem «Intrngfteßer unb bem ©oftamtbPorfteber ju 
betrachten ift, wirb auffaüenPer «Keife nur in febr 
eltenen gälten ©ebrauch gemacht, unb hoch bieten 
bie mannigfaltigen julätfigen Formen beffelben bem 
©ontrabenten bie ©Ißgltchfeit, ein feinen perfßnlicptn 
Werbältniffen angtmeffeneb Werfabren einjufßbren, 
welcheb ihm eine mßgltchft Pollfommene Sicherheit 
gegen Weruntreuungen u. f. w. gewäbrleiftet. ©ei 
©oftanftalten geringeren Umfangb wirb eb aubfßbrbar 
fein, baß jw e l m it bem «tarnen beb © m pfängerb 
Perfebene unb m it bemfelben © chlßffel Per; 
cpließbarc Ääftcpeti ober Xafchen eingerichtet 

wetten, Pon tenen eine immer in ben $)änben beb 
Seßgenannten, bie anbete fich bei her ©oftanftalt 
befintet. ©ur gegen «ibgabe beb einen ©ebälterb wirb 
ber anbere, in welchen nunmehr bie injwlfchen ein- 
gegangenen ©oftfachen unter Werfcpluß gelegt worben 
inb, abgegeben, ©ei ©oftämtern gtßßeren Umfangb 
wirb biefeb Weifabren infoweit Pereinfacht weiten 
mflffen, alb n u r e in t Xafche eingeftellt witb, ju 
welcher fich aber je etn ©chlßffel in ben ftänben beb 
©mpfängeib fowie ber ©oftanftalt beftnbet. ©er 
©eamte bffnet albtann bte 2afd)e, legt bie eingtgangentn 
©oftfachen hinein unt ßbergiebt bte wieterPeifchloffene 
bem ©oten. ©ie größte © icberbeit gewährt un= 
jweifeibaft bab folgtnbe Weifabren, welcheb aderblngb 
nur Ptnjenigen ©mplängern geftattet ift, welche Pab 
© orto  ftunben laffen. ©b fann albbann Peretnbart 
wetten, baß ber außgebenbt ©tarnte bie ©oftfachen nur 
gegen Worjeigung teb ©egencontob Perabfolgt unb 
außertem jetebmal in lißterem bie Slnjabl: a. Per 
©egleitabrtffen ju gewöbnltcfaen ©adelen, l>. Per «IM 
lleferungbfchtin, bejw. ©oftpafetabreffen ju «Hertb; unb 
©infchreibefentungin, fewte c ber ©oftanweljungen, 
welche jur «iubbänbtgung an ben «loten gelangt, ber= 
merft. «tur bie Unfenntniß tiefer bie Snterrefßn teb 
©ublifumb fichetftellenben ©intichtungen trägt wobl 
an ber fo feltenen ©enußung berfelben bie ©chulb.

♦ ©er llm rtchnungbcou ib  fßr ßftetrelchlfche 
«U äbrung ift Pom 24. 3uni b. 3 . Mß auf «Heitereb fßr 
bte ©ifenbabnfaffen auf 107 ©t. jßr 100 ©ulten feft= 
gefeßt worben.

♦ ©er ©linifter ber öffentlichen «irbeiten b ü , um 
wteterbolt Porgefommenen © etrßgereien im W erftbr 
m it fH ßdfabrfarten Porjubeugen, in einem fßrjltch 
ergangenen ©tlaß erneut barauf bingewiefen, baß 
©ßdfabtfarten auf Per bin- wie auf Per ©fldfabit Pon 
ten Sugbeainten iogbich bei ber erften Worjeigung auf 
jeber Fahrt ju turchlochen finb unb ungelocht ten 
(Reifenten nicht abgenommtn weiten bßrfen. ©er 
©Itntfler etwartet, baß bab ©ublifum bie Werwaltung 
in ber Weibßtung Pon ©etrßgereien baturch untetftßßcn 
weite, baß eb auch feinerfettb auf bab gebßtige unb re^t- 
jetttge Soeben Per gabtfartin butch P«n Schaffner achtet.

— ©le ©tabt © prtm berg in ber «tieterlaufiß 
feiert am 9 3ult ibr taufenbjäbrtgeb ©eftebtn 
3wetmal, bab Itßte ©tal 1004, ift bie ©tabt ganj unt 
gar abgebrannt, fobaß fo gut wie gar feine 3<ugen 
unter Pen ©auwetfen ber ©tabt Porbanben finb, bie 
ber fffeujeit bab ebtwflrtige «ilter mit berebtem 
Schweigen befunten fßnnen. «Hie aber anbermelt 
biftortfeh feftgefteüt ift, Pertanft Pie ©tabt ihre erffe 
«Inlage bem Äatfer «Irnulf, ber bür bei feinem 3uge 
gegen ben ©läbrenfßrften ©watopluf 899 eine beutfdx 
«Infietlung fchuf. Offenbar batte ber «Valfer an Piefer 
©teile im berguinfränjlen ©preetbal auf ter 3nfel 
einen jur «Ibwcbr teb SlaPentbumb gflnftigen ©unft 
eifannt unb eine ©urg gegrßnbet; wie tenn auch noch 
beute bie in ber llingegenb jablrelch wobnenben «Henben 
bie ©tabt ©premberg grodk (Würg) nennen. S o  tarf 
in tiefem 3ubte bie Stabt bie 3uwenbung teb a ll­
gemeinen 3ntereffcb alb „taufenbjäbtlgeb ©eburtbtagb= 
f nb" mit (Recht beanfpiuchen, unb tiefe allgemeine 
ibeilnaltne an bem ©brentage ter geflftäbt tßrfte um 
fo reger fein, alb Sptemberg Per geograpbifche 
© iitte lp u n ft beb neuen ©eutlchen ffleicheb ift. 
©iefe ibatiache ift längft burch Heinrich ©laßat, ben 
befannten Schulmann unb ©elebtten, etwiefen. ©er 
nßiblichfte ©unft beb neuen fReichb liegt bei bem ©oife 
«limmerfatt nßibltch Pon ©temel, 55° 52'50" n © r, 
ter fßtlichfte am Utfprung ber ©chtHach, etneb Otieü; 
fluffeb ter 3 0 «  in Pen «lllgäuer «lipen, 47u 15' 48" n. 
©r. ©ab ©littel bieraub betiägt 51" 34' 22". ©er 
ßftlichfte ©unft liegt bei tem ©otfe ©chiOeningfen 
unweit SchtrwieP an ter ©chefchuppe, 40ö 32' 25" ß. S. 
Pon gerro, ber weftlichfte betm ©orfe 3fenbtud) ((Reg- 
©ej. «lachen) 4 Kilometer Pon ber ©taab, 23’ 31' 50" 
ß. S. Pon gerro. ©ab SLRittel bieraub tft 32u 2' 7". 
©er geograpbifche ©Iittelpunft teb teutfehen IHeichb ift 
alfo ber ©unft, welcher unter 51" 34' 22" n. « ir unt 
32" 2' 7" ß. S. liegt. ©iefer ©unft aber liegt 
innerhalb ber S tatt ©premberg.

— ©ein am 1. 3ult in ten Ulubeftanb getretenen 
$eitn ©uperlntententen unb ©aftor prim. SHaltber 
in © a g a n ifttc r)R o tb e « ltle ro rb e n P ie rte r.« la ffe  
Perlieben worben.

— ©er Stberale «HablPerein in S iegniß  hielt 
Porgeftern eine ©tßung nb, in welcher unter «Inbetein 
bie Stellungnahme jutn © arteitage ber F re i; 
fin n igen  W o lfbparte i auf ter lageborbnung ftanb. 
©b tarn ju einer lebhaften «lubfprache, worauf bê  
fchloffen würbe, einen ©elegirten „jur 3nformation" in 
ten ©arteitag ju entfenben. ©ie SHabl fiel auf $ertn 
©. ©eifert. Suleßt erflärten bie Herren ©aftor 3w gl« 
unb «Uichbruderetbefißer Ärumbpaar ihren «lubtrttt 
aub bem ©orftnnbe, leßterer auch feinen «lubtrttt aub 
Pein Siberaicn «HablPerein.

— lieb e r bie Ä ataftropbe ber „W ictoria " 
liegt jeßt ber a m t l ic h e W e r t c h t  Por, welchen ber 
« Ib m tra l © larfbam  an tle englifche «ibmiralität 
elnger.eid)t bat. ©er «lericht betagt, baß bab ©tfchwater 
am 22. 3unt um 3 llb r 28 ©linuten fR.ichintttagb an 
ter Äflfte bei tripolib  freujte, alb an Worb ber „«üctoria" 
Pom «Ibmiral Xtpon tab S ignal gegeben würbe, baß 
bab ffiefchwater eine ©chwenfung ma^en foHe. ©er 
«Ibmiral ©larfbam, welcher bte „©ampetbown" be-- 
febligte, war ber «inficht, baß ter «Ibftanb jwifdßen ben 
Schiffen nicht groß genug fei, unb jßgerte, ben «lefebl 
aubjufßbren. «llb aber «Ibmiral Jipon  fignalifirte: 
„«Harum wartet 3br", fßbrte ©larfbam ben Wefebl 
aub. ®a er jeboch fab, Paß eine ©oüifion wabrfcheinlich 
erfolgen wßtPe, Iteß er tie „©ampetbown" jurßdgeben. 
«lichtbbeftoweniger fignalifirte «Ibmiral 'ithon, betör 
bie „©amperbown" mit ber „«lictoria" cotlitirte: „Un-- 
nßtbtg anbere &chiffe ju ^ailfe fehiden". ©ie „Wictoria" 
Perfanf innerhalb 13 ©linuten. ©ine ©anif war an 
Worb nicht aubgebrodjen. 22 Offtclere unb annäbernb 
330 ©lann ber Wefaßung bßß’en bab Seben ein.

— W erbätrgnitjPolle © rp lofton . Wei einer 
Uebung im fflcfechtbfch eßen im ©elättbe bet ©affau 
ere'gnete fich am Sonnabenb eine folgtnfd)were©jplofion, 
Aber welche tie „©ißneb. «leueft. Dlachr." mittbetlen: 
3ur ©rleichternng beb ©iftanjfchäßenb wirb bei ©efed)tb= 
fchießen im ffielänbe tab fetnbltche Feuer in ber «Helfe 
marfirt, baß Por bem 3><ü geuermetfbfßrper abgebrannt 
wetten ©ab war auch atn Sonnabenb betm 10. 3n= 
fanterie-fHegiment ber gall. 3n bem ppdfommeti 
f<hußft<herrn Untetftanb befarben fich unter «lufficht 
mehrerer Unterofficierc, Pon bei.en einer Pie Oberaufficht 
fßbrte, bte Sieletmannfebaften 3n tiefem Unterftanbe 
war auch einelReferpe pon geuerwerfbrßipetn, in einer 
&tfte wobl Perwabrt, unter gebracht, ©er Oie Ober; 
aufficht fßbrenbe Untei o'ficier ließ entgegen bem ftritteften 
Wefeble tie fragliche ttiite Porjeitig Offnen, ©b fcheint 
nun Pon außen etn gunTe ln bie Äffte gefallen ju fein, 
benn mit einem ©lale erploMitrn bie in berfelben ent; 
baltenen geuerweiftfßrper. $» erbei erlitten 2 Unter; 
officierc unb 0 ©lann Wranbmunten am Äopfe, im 
(Scfichte, an ben .fcänben unb an ben gßßen. gßnf 
©lann finb feffmer, brel leichter Petleßt. ©ie P rleßten 
©lannfehaften würben fofort mittels «Hagen In bab 
©arnifonblajarett nach ©affau gebracht, ©et 3uftanb 
ber Werleßten ift potläufig nid)t lebenbgefäbrlid)

— Äeffe lerplofior . «lub9U)bin{fwirbtclegrapöirt, 
Paß ber Pon to it gebenbe ©erfonenbampfer „«llfonb" 
unweit ber S tatt ©omanow in Folge Äeffelerplofion 
pollftänblg abgebrannt ift. 25 ©affagtere, barunter 
(Seneral ©etrufchew bfi, finb umgtfommen.

— ©er grßßtc ©tamant? ©in weißer Diamant 
Pon 971 Äarat foü, wie ben „fffamb. «I." aub Sonton 
mitgetbctlt wirb, auf CSftube fRewjagerb Fontaine ©otn 
pagnie im Oranje- greiftaat am 30 3unt, 12 ©tunten 
Por Uebergabe ber ffirube an eine anbere ©ompaante 
aefunten worben fein. ®b wßibe tteb ber größte 
Diamant Per «Heit fein.

— «lub einem fRoman. ©le fiänbe auf ben 
(Rßden gelegt, ging ber ©raf im ©arten fpajieren unP 
lab bie 3«üung.

— Wobbaft. ©‘diterling: ........  ©leine ©ebiepte
werben mich flberleben." — Äritifer: „©InP ©ie Penn 
fo leiPenb?!" ______lhl>. J lg l .  fftruf) .(llnücn=ifottfiic 1. ftla ffe .
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